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E-Mail: zentraldienste@steinmaur.ch

Die Beiträge sind per E-Mail zu übermitteln; 
Bilder in den For  maten jpg, eps, tif oder Ori-
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ebenfalls mitgeben.
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Beiträge bis zum Tag des Redaktions-
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Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde Steinmaur können eigene Beiträ-
ge, Meinungsäusserungen sowie sämtliche 
Gratulationen (z.B. zum Geburtstag, zur 
Goldenen Hochzeit, zu bestandenen Prü-
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unwahr sein. Politisch und konfessionell  
nicht neutrale Texte werden zurückgewie-
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INHALT

Politische Gemeinde 

Kontakte Gemeindeverwaltung 3
News Gemeinderat 3
 Mitteilungen der Gemeinde - 4 
verwaltung, von Behörden und 
Zweckverbänden

Schule 

Primarschule Steinmaur 10
Sekundarschule Dielsdorf 12
Mediothek 14

Kirche 

Reformierte Kirchgemeinde 17 
Steinmaur-Neerach
Katholische Kirchgemeinde  19 
Dielsdorf

Vereine / Kulturelles

Berichte und Ankündigungen  24 
von Vereinen

Soziale Dienste 

Soziales 31
Bereich Senioren 35

Abfallkalender 

Alles rund um die Entsorgung 38

Notfallnummern 

Informationen und  39 
Kontaktstellen bei Notfällen

Agenda 

August 2024 40

PREISE DER INSERATE (EXKL. MWST.)

Einwohner*innen Externe
Grösse einmalig ganzjährig einmalig
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1/2 Seite quer 181 x 131.5 mm CHF 180.00 CHF 1296.00 CHF 300.00 
1/4 Seite quer 181 x 63.25 mm CHF 90.00 CHF 648.00 CHF 150.00

1/4 Seite hoch 88 x 131.5 mm CHF 90.00 CHF 648.00 CHF 150.00
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Einheimische Inserenten erhalten ab dem 3. wiederholten Inserat, in gleicher Grösse, 
40% Rabatt. Auswärtige Inserenten erhalten für ein ganzjähriges Inserat gleicher  
Grösse 20% Rabatt.
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Politische Gemeinde 
GEMEINDEVERWALTUNG

Kontakte Gemeindeverwaltung

Hauptnummer Tel. 044 855 40 40
 Fax 044 855 40 30
Gemeindewerk Tel. 044 853 00 08
Internet www.steinmaur.ch 
Wasserversorgung Tel. 044 853 36 96

Dringende Meldungen an das Bestattungs-
amt (Todesfälle) ausserhalb der Bürozeiten  
können unter Tel. 052 355 00 11 an Gerber  
Hans AG, Bestattungsdienste, erfolgen.

Die Gemeindeverwaltung ist auch per E-Mail zu erreichen

Gemeindeschreiberin, Gemeinderat,  
Wahlen/Abstimmungen: edith.lee@steinmaur.ch
Einbürgerungen: edith.lee@steinmaur.ch
 jasmin.eilers@steinmaur.ch
 jasmin.schaerer@steinmaur.ch
Mitteilungsblatt: zentraldienste@steinmaur.ch
Liegenschaften: jasmin.eilers@steinmaur.ch
Hoch- und Tiefbau, Entsorgung: martin.meier@steinmaur.ch
Finanzen: sandro.stamm@steinmaur.ch
Steueramt: dominik.berger@steinmaur.ch
Einwohnerkontrolle, AHV-Zweigstelle, 
Bestattungsamt, Lebensmittelkontrolle,  
Polizeisekretariat:  regula.kuepfer@steinmaur.ch
Einwohnerkontrolle: silvia.meier@steinmaur.ch
Sozialdienste: simon.braendli@steinmaur.ch
 eveline.gonzato@steinmaur.ch
Zusatzleistungen AHV/IV: monika.schuetzelhofer@steinmaur.ch

AIP-Beauftragter: felix.brunner@steinmaur.ch
Gemeindewerk: werkhof@steinmaur.ch

Übrige Kontakte

Revierforstamt Tel. 079 572 97 79 forst@eggost.ch
Zivilstandsamt  Tel. 044 854 71 80 
zuständig: Gemeindeverwaltung Dielsdorf, Mühlestrasse 4, 8157 Dielsdorf
Bewegung und Sport Wehntal + 
Sportkoordination:   info@bespo.ch
Sandra Equey Tel. 076 545 81 65 www.bespo.ch 

Betreibungsamt Dielsdorf-Nord

Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur betreibungsamt@steinmaur.ch
Tel. 044 855 41 41 
Öffnungszeiten:  
Montag 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr 
Dienstag–Donnerstag 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Freitag 7.00–13.00 Uhr (durchgehend)

GEMEINDEVERWALTUNG
GESCHLOSSEN

Die Gemeindeverwaltung und das Betrei-
bungsamt bleiben am Donnerstag, 1. Au-
gust 2024, Freitag, 2. August 2024 sowie 
am Freitag, 16. August 2024 geschlossen. 

FUNDBÜRO

Es wurden dem Fundbüro folgende 
Gegenstände abgegeben:
• Brille
• Schlüssel
Falls Sie Fragen haben, melden Sie sich bei 
der Gemeindeverwaltung, 
Tel. 044 855 40 41, Fax 044 855 40 30, 
E-Mail: regula.kuepfer@steinmaur.ch

SPRECHSTUNDE
GEMEINDEPRÄSIDENT

 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
Haben Sie ein Anliegen, einen Einwand 
oder ganz einfach das Bedürfnis, etwas 
kundzutun?
Der Gemeindepräsident Andreas Schellen-
berg steht Ihnen gerne für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung.
Um einen Termin zu vereinbaren, 
rufen Sie bitte an: 
Andreas Schellenberg, Tel. 079 409 46 29

NEWS GEMEINDERAT 

Gemeinderatssitzung 
vom 24. Juni 2024

Einwohnerdienste

Grundsteuern
Aufgrund des Antrages des Steueramtes 
konnte der Gemeinderat zwei Grundstück-
gewinnsteuerfälle mit rund CHF 126’000.00 
Ertrag veranlagen. Infolge gesetzlicher Vor-
schriften (Erbvorbezug, Erbgang und Erbtei-
lung) wurden fünf Steueraufschübe gewährt.

POLITISCHE GEMEINDE
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NEWS
BAUAUSSCHUSS

Sitzung vom 8. Juli

Baupolizeiwesen

Der Bauausschuss erteilt folgende Bau-
bewilligungen: 

Hochbau
• Michael Nussbaumer – Baupolizeiliche 

Bewilligung für Neubau Carport, Haupt-
strasse 44.1, Kat.-Nr. 681, Steinmaur

• Morné Swanepoel – Baubewilligung im 
Anzeigeverfahren für Erweiterung des 
äusseren Arbeitsunterstandes, Kat.-
Nr. 2019, Steinmaur

• Anja und Daniel Tiso – Baubewilligung 
im Anzeigeverfahren für Projektände-
rung der bereits bestehenden Block-
steinmauer, Chrebsbachstrasse 59, Kat-
Nr. 1380, Vers.-Nr. 745, Steinmaur

MELDUNGEN AUS
DEM BEREICH SICHERHEIT

Der Sicherheitsvorstand hat folgende 
Bewilligungen erteilt:

• R. Pfeiff er
Herz-Maria-Samstag
3. August 2024

• R. Pfeiff er
Röm.-kath. Heilige Messen
15. August 2024

• Kulturkommission Steinmaur
Kino uf em rote Platz
30. August 2024

MELDUNGEN AUS DER
EINWOHNERKONTROLLE

Statistik Einwohnerkontrolle 

Per Ende Juni 2024
Total Einwohner 3’773
davon Ausländer 1’132 oder 30,00  %
Reformierte 1’101 oder 29,18 %
Röm.-Katholische 875 oder 23,19 %
Andere 1’797 oder 47,63 %

Geburten

Elezi Aleyna
geboren am 10. Juni 2024, 
Tochter der Elezi Zerina und 
des Elezi Bajram

Den glücklichen Eltern gratulieren wir 
herzlich!

Todesfall

Löff el Elijah Fabian
geboren am 22. Dezember 2021
wohnhaft gewesen in Steinmaur, 
verstorben am 13. Juni 2024

Den Angehörigen sprechen wir unser
herzliches Beileid aus.

Goldene Hochzeit

Im Monat August kann in unserer Gemein-
de folgendes Paar sein goldene Hochzeit 
feiern:

Rast Albert und Rast-Ganz Ursula
wohnhaft in Steinmaur,
getraut am 23. August 1974

Wir wünschen dem glücklichen Paar alles 
Liebe und Gute für die Zukunft.

Hohes Alter

Im Monat August 2024 feiert folgende 
Jubilarin aus unserer Gemeinde ihren 
Geburtstag: 

9. August
Tellenbach-Matzke Ingrid 85 Jahre

Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen 
Festtag, alles Liebe, viel Freude sowie gute 
Gesundheit im neuen Lebensjahr!

FEUERWEHR BANESTO

Feuerwehr-Übungen 2024

• Dienstag, 20. August – Kader
• Donnerstag, 29. August – Zug 1+2

Entschuldigungen sind gemäss Feuer-
wehrverordnung mind. 2 Tage vor der 
Übung (sofern möglich) schriftlich dem 
zuständigen Feuerwehrkommandan-
ten zukommen zu lassen. Dies gilt auch bei 
Ferien- und Militärdienstabwesenheiten. 
Änderungen bleiben vorbehalten. 
Aktuelle Infos unter www.banesto.ch

Feuerwehr Banesto

GRATULATION QV

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Abschlussprüfung

Im August 2021 begann Alban Biljali beim Betrei-
bungsamt Dielsdorf-Nord seine dreijährige Lehre 
in der Branche Dienstleistung und Administration 
zum Kaufmann.
Die Zeit verging wie im Fluge und das Ergebnis des 
Qualifi kationsverfahrens liegt vor. Wir gratulieren 
Alban ganz herzlich zur erfolgreich bestande-
nen Prüfung!!!

Wir freuen uns sehr, dass Alban Biljali eine An-
schlusslösung in einem anderen Betreibungsamt 
gefunden hat. 

Für den weiteren berufl ichen wie auch privaten 
Lebensweg wünschen wir Alban viel Erfolg!

Gemeinderat, Gemeindeverwaltung & Betreibungsamt, Gemeindewerk
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VORSTELLUNG 
JASMIN ROTH

Mein Name ist Jasmin 
Roth und ich arbei-
te seit anfangs März 
2024 im Steueramt 
Steinmaur. 
Ich bin Mutter von 
zwei schulpfl ichtigen 
Kindern und verbringe 

viel Zeit in den Bergen und in der Natur. Als 
Ausgleich bereiten mir das Lesen, Kochen 
und Sportlern viel Freude. 
Ursprünglich habe ich Kauff rau gelernt 
und mich als Immobilien- sowie Sozialver-
sicherungsfachfrau weitergebildet. Nebst 
meiner Tätigkeit in Steinmaur bilde ich 
mich zurzeit im Steuerbereich weiter und 
gebe Töpferkurse.
Nun freue ich mich auf eine spannende und 
lehrreiche Zeit, und darauf, Sie als Anwoh-
ner bei Gelegenheit auch mal persönlich 
am Schalter kennenzulernen.

ABO-DIENST

Zentraldienste (Präsidiales)

Keine News mehr verpassen – 
kostenloser Abo-Dienst auf 
der Homepage/Website
Die Gemeinde informiert die Bevölkerung 
aktiv und klar mit zeitgemässen Kommu-
nikationsmitteln. Das Ziel dabei ist, mög-
lichst viele Einwohnerinnen und Einwohner 
zu erreichen. 
Die Herausforderung für die Gemeinde ist 
diesbezüglich, dass die Anspruchsgruppen 
unterschiedlich und die Informationsbe-
dürfnisse vielfältig sind. Um keine News 
zu verpassen, abonnieren Sie doch den 
E-Mail-Dienst für verschiedene Neuig-
keiten aus der Gemeinde Steinmaur. Diese 
virtuellen Dienste sind kostenlos und unter 
der Lasche «Aktuelles»/«Virtuelle Diens-
te» ersichtlich und können nach Interesse 
abonniert werden. Die entsprechenden 
Neuigkeiten werden Ihnen dann an die 
hinterlegte E-Mail-Adresse verschickt. 

Vielen Dank für Ihr Interesse!

BAUSTELLEN-INFO

Steinmaur, im Juli 2024

Steinmaur: Vollsperrung der Regensbergerstrasse (Richtung Regensberg) 
vom 5. bis 9. August 2024

Sehr geehrte Damen und Herren
Die Regensbergerstrasse weist einige Schlaglöcher auf, die insbesondere für Velo- und 
Töff fahrer die Sicherheit gefährden. Aus diesem Grunde werden als Sofortmassnahme 
diverse Sanierungsarbeiten vorgenommen.

Um diese Arbeiten auszuführen wird die Regensbergerstrasse in dieser Zeit komplett 
temporär gesperrt.

Datum Vollsperrung:  
Montag, 5. August, 7.00 Uhr bis Freitag 9. August 2024, 17.00 Uhr

Belagsarbeiten erfordern trockene und genügend warme Witterungsverhältnisse. Bei 
ungünstiger Witterung verschiebt sich die Vollsperrung auf die Woche 33 vom 12. bis 16. 
August 2024. Bitte beachten Sie hierzu die Informationen.

Wir danken für Ihr Verständnis. Bei Fragen und Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Abteilung Umwelt und Infrastruktur
Pierre Winiger    Martin Meier
Gemeinderat    Bausekretär

POLITISCHE GEMEINDE
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 Hauptstrasse 22 Edith Lee 
GEMEINDEVERWALTUNG 8162 Steinmaur Tel. 044 855 40 55 
ZENTRALDIENSTE www.steinmaur.ch edith.lee@steinmaur.ch 

 
 
 
Wir suchen eine interessierte Person für die 
  

Betreuung Fotoarchiv 

Die Betreuung des Fotoarchivs ist eine bedeutende Aufgabe für die Geschichte von Steinmaur.  
Mit dieser Arbeit kann ein grosser Teil der Geschichte und der Entwicklung der Gemeinde 
Steinmaur aufgezeigt werden. 
 
Ihre Aufgaben: 
• Ablegen von gesamten Bildern und Materialien von Dritten 
• Fotos und sonstige Informationen zusammentragen 

und säuberlich sortieren 
• Betreuung und Unterhalt des ortsgeschichtlichen Archivs  

über die Gemeinde Steinmaur 
 
Wir bieten: 
• Interessantes Aufgabengebiet 
• Zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen 
• Jährliche Entschädigung von CHF 1'000.00 
• Für die Bewirtschaftung wird ein Notebook zur Verfügung gestellt 
 
Sind Sie daran interessiert, etwas zur Geschichte von Steinmaur beizutragen? 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich bitte bei der Gemeindeschreiberin 
Edith Lee, Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur (gerne auch per E-Mail: edith.lee@steinmaur.ch). 
 
Auskunft über die Betreuung des Fotoarchivs erteilt Ihnen gerne Frau Edith Lee, 044 855 40 55 
(per E-Mail: edith.lee@steinmaur.ch). 
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BERICHT WERKHOF

Überwachungskamera

Seit Mai 2022 hat die 
Gemeinde Steinmaur 
eine Videoüberwa-
chung für die Ent-
sorgungsanlage an-
geschafft, da öfters 
festgestellt wurde, dass 
unsachgemässe oder 

verbotene Entsorgung praktiziert wurde. 
Da die Gemeinde die Öffnungszeiten der 
Entsorgungsstelle zugunsten der Einwoh-
ner beibehalten wollte, entschied man sich, 
anstelle der Verkürzung der Öffnungszei-
ten, für eine Überwachungskamera. Die 
Überwachungsvideos werden nach zwei 
Monaten automatisch gelöscht und dür-
fen wegen Datenschutzgründen nur von 
bestimmten Mitarbeitern überprüft wer-
den. In diesen vergangenen Jahren hat 
sich betreffend Falschentsorgung vieles 
zum Besseren verändert. Dafür möchten 
wir uns herzlich bei den Einwohnerinnen 
und Einwohnern von Steinmaur bedanken. 

Trotzdem gab es in den vergangenen Jah-
ren einige kleinere Vorfälle und sogar eine 
Überführung, die man der Überwachungs-
kamera zu verdanken hat:
Im Jahr 2023 fand ein Werkmitarbeiter 
nach der Mittagspause einen Staubsau-
ger in der Mineralstoffmulde; dieser wur-
de wohl, währenddessen die Entsorgung 
geschlossen hatte, falsch entsorgt. Ein 
Jahr davor hatte man die Überwachungs-
kamera installiert, jedoch musste man sie 
bis zu diesem Zeitpunkt nicht verwenden. 
Da dies ein grösserer Verstoss ist, musste 
das Werkteam diesen Vorfall überprüfen. 
Rony Kunz, Brunnenmeister und Leiter der 
Entsorgung, sah sich das Replay der Kame-
ra an und entdeckte die Autonummer des 
Falschentsorgers. Danach rief er die Web-
site «Autoindex» vom Kanton Zürich auf 
und konnte dadurch die Adresse und den 
Namen des Täters herausfinden. Dieser 
wurde angezeigt und musste eine Busse 
von mehreren hundert Franken bezahlen. 
Es lohnt sich nicht, Waren falsch zu ent-
sorgen. Falls Sie unsicher sind, was man wo 
zu entsorgen hat, steht das Gemeindewerk 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Wichtige Informationen /  
News der Entsorgungsstelle

Der Werkhof Steinmaur liegt direkt an der 
Hauptstrasse und ist dadurch sehr gut er-
reichbar. Deshalb möchten wir nochmals 
darauf aufmerksam machen, dass die Ent-
sorgungsstelle nur von Einwohnern und 
Einwohnerinnen der Gemeinde Steinmaur 
genutzt werden darf. 

Im Vergleich zu anderen Gemeinden sind 
unsere Öffnungszeiten grosszügig gestal-
tet und ausschliesslich freitags geschlos-
sen. Bei Unklarheiten zu den Öffnungszei-
ten können Sie gerne den Abfallkalender 
überprüfen. 

Für den gebührenpflichtigen Bereich 
der Entsorgung, welcher jeden Dienstag,  
17.00–19.00 Uhr und jeden Samstag, 9.00–
11.00 Uhr stattfindet, ist ab April 2024 die 
Nachfolgerin für Peter Saxer, Hedy Kutil, 
zuständig. 

Rony Kunz, Leiter Entsorgung

UNENTGELTLICHE 
RECHTSAUSKUNFT

Rechtsauskunftsstellen  
des Zürcher Anwaltsverbands

Die unentgeltliche Rechtsberatung Zürich-
Unterland steht jedermann für mündliche 
Auskünfte in allen Rechtsfragen zur Ver-
fügung. Eine erste Konsultation ist unent-
geltlich. Die Sprechstunden werden jeweils 
in den amtlichen Publikationsorganen an-
gekündigt. Telefonische Auskünfte können 
nicht erteilt werden. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Sprechstunden 
(donnerstags, 17.00–19.00 Uhr)
22. August 2024
5./19. September
Stadthaus Bülach, Allmendstrasse 6, 
8180 Bülach

Zürcher Anwaltsverband

SPARTAGESKARTEN SBB 
 
Im Gemeindehaus Steinmaur können per-
sonalisierte Spartageskarten der SBB be-
zogen werden. Die Bestellungen erfolgen 
telefonisch oder am Schalter der Einwoh-
nerkontrolle Steinmaur. 

Die Spartageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und 
Postauto sowie auf den meisten kon-
zessionierten Privatbahnen und vielen 
Schiffsbetrieben der Schweiz. Preisinfor-
mationen finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde verwaltung Steinmaur. 

Es ist empfehlenswert, die Spartageskar-
ten frühzeitig zu reservieren.

LEHRLINGSAUSFLUG 2024

Unser diesjähriger Lehrlingsausflug fand 
am 19. Juni 2024 statt. Wir durften einen 
sehr spannenden und aktiven Tag erleben. 
Zu unserem Glück hatten wir sehr schönes 
und warmes Wetter. 

Am Morgen früh fuhren wir gemeinsam 
zum Kernkraftwerk Beznau, welches durch 
die Axpo Group betrieben wird. Dort nah-
men wir an einer Führung teil. Es war sehr 
interessant, zu erfahren, wie die Kernspal-
tung erfolgt. Ebenfalls war es sehr ein-
drücklich, zu sehen, wie das ganze Atom-
kraftwerk aufgebaut ist. Nach der Führung 
ging es für uns weiter nach Wohlen, um ein 
köstliches Mittagessen zu geniessen.

POLITISCHE GEMEINDE
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Durch die Stärkung waren wir nun bereit, 
um unser nächstes Erlebnis zu meistern. 
Wir durften das Gefühl kennenlernen, wie 
es ist, ein Rennfahrer zu sein, indem wir 
uns auf die Rennbahn begaben. Wir fuhren 
Kart, manche schneller und manche weni-
ger schnell. Es war ein abenteuerliches Er-
lebnis mit viel Adrenalin. Wir hatten die 
Rennbahn für uns und konnten Gas geben! 
Wir hatten grossen Spass dabei. Nach dem 
Rennen haben wir realisiert, wie warm 15 
Minuten in der Sonne sein können. 

Wir möchten uns herzlich dafür bedanken, 
dass wir einen spassigen und doch auch 
lehrreichen Tag mit unseren Ausbildungs-
verantwortlichen erleben durften. 

Lernende: Alban, Kim, Yara & Florian

NÖRDLICH LÄGERN

Medienmitteilung zur 
20. Voll versammlung / Etappe 3 der  
Regionalkonferenz Nördlich Lägern

Die Meinung der Bevölkerung  
Nördlich Lägern wird gehört

Stadel, 23.6.2024. Am Samstagvormittag, 
22. Juni, fand in der Stadthalle Bülach die 
zwanzigste Vollversammlung der 3. Etap-
pe des Sachplanverfahrens geologische 
Tiefenlager der Regionalkonferenz Nörd-
lich Lägern statt. Es nahmen 74 Mitglieder 
teil. Hauptthemen waren Informationen zu 
sicherheitstechnischen Aspekten, zur Um-
wandlung von radioaktiven Abfällen, zum 
im Herbst von der Nagra erwarteten Rah-

menbewilligungsgesuch und zur geplante 
Bevölkerungsbefragung durch das BFE.

Felix Altorfer vom Eidgenössischen Nuk-
learsicherheitsinspektorat (ENSI) erklär-
te den Mitgliedern die Umwandlung von 
Abfall aus der Kernenergieerzeugung zu 
Elementen mit weniger langen Halbwerts-
zeiten (Transmutation). Das Verfahren 
vermindere zwar die Menge radioaktiven 
Abfalls, mache aber ein Tiefenlager nicht 
überflüssig. Die Verschlusszeiten könnten 
jedoch deutlich verkürzt werden. Andreas 
Pautz vom Paul-Scherrer-Institut (PSI) er-
gänzte, dass sich die für die Transmuta-
tion nötigen Anlagen für die Schweiz allein 
wirtschaftlich nicht lohnten und auch vom 
Gesetz nicht erlaubt seien. Mehr dazu in 
einem Faktenblatt des ENSI.
Weiter informierte Severin Wälchli zum 
Rahmenbewilligungsgesuch, das die Nag-
ra am 19. November beim ENSI und bei 
der Kommission für nukleare Sicherheit 
(KNS) einreichen wird. Das Gesuch legt die 
Grundzüge des Projekts fest sowie die un-
gefähre Grösse und Lage der wichtigsten 
Bauten wie z.B. die Bereitstellungshalle und 
die Schachtkopfanlage der insgesamt ca. 
13 Hektaren grossen Oberflächenan lage. 
Erst als nächster Schritt wird ein Baube-
willigungsgesuch eingereicht. Dies wird 
voraussichtlich nicht vor 2031 geschehen.

Meinung und Ideen 
der Bevölkerung zählen
Nachdem 2023 die Gemeinde Stadel ihre 
Bevölkerung und davor die Nagra die 
Schweizer Bevölkerung zum geplanten 
Tiefenlager befragt hatten, stellte Stefan 
Jordi die vom BFE für 2024 geplante Befra-
gung vor. Sie wurde erstmals 2017 durch-
geführt und untersucht die Auswirkungen 
eines Tiefenlagers auf Gesellschaft und 
Wirtschaft in Nördlich Lägern.
Im April und Mai hatte die Regionalkon-
ferenz die Bevölkerung der gesamten 
Region eingeladen, Projektideen für eine 
naturnahe und fortschrittliche Region ein-
zubringen. 1446 Menschen nahmen teil, es 
gingen 954 Projektideen ein und es kam 
zu über 160’000 Bewertungen von Ideen. 
Sie werden von der Fachgruppe Regionale 
Entwicklung ausgewertet und Ende Jahr 
der Vollversammlung vorgestellt.

Die nächste Regionalkonferenz findet am 
Dienstag, 10. September 2024, 18.00 Uhr 
in der Stadthalle Bülach statt. Medienver-
treterinnen und -vertreter sind dazu herz-
lich eingeladen.

Für weitere Fragen:
Dr. Christopher Müller, Co-Präsident 
Regionalkonferenz, Tel. 078 849 29 00; 
www.regionalkonferenz-laegern.ch

PFERDEMIST AUF 
TROTTOIR UND STRASSEN

Geschätzte Reiterinnen und Reiter
Es werden immer mehr Beschwerden und 
Reklamationen über Pferdemist auf Stras-
sen und Gehwegen an die Gemeindever-
waltung herangetragen. 

Die Gemeinde ist sich ihrer Verantwortung 
durchaus bewusst. Die Beseitigung solcher 
Verunreinigungen kann jedoch nicht zur 
Daueraufgabe der Mitarbeiter der Gemein-
de Steinmaur erklärt werden. 

Die Beseitigung von Pferdemist liegt in 
der Verantwortung der Reiter/innen; wie 
es auch z.B. von Hundebesitzer/innen ver-
langt wird, die Hinterlassenschaften ihrer 
Vierbeiner zu entsorgen. 

Pferdehalter und Reiter werden deshalb 
angehalten, nach ihrem Ausritt den an-
fallenden Pferdemist aufzunehmen und 
ordnungsgemäss zu entsorgen. Ein ver-
antwortungsvolles Handeln und die Sorg-
falt der Pferdehalter werden von allen 
geschätzt und fördert die gegenseitige 
Toleranz.

Der Schweizerische Verband für Pferde-
sport schreibt dazu in einer Broschüre 
«Verhaltenscodex für Reiter im Gelände 
und im Strassenverkehr»:
Beseitigen von Pferdemist ist für Reiter 
und Reiterinnen Ehrensache. In bewohn-
ten Gebieten muss der Pferdemist entfernt 
werden. Es spielt keine Rolle, ob das Pferd 
während des Ausritts oder bei einer Rast 
Mist hinterlässt; die Pferdeäpfel müssen 
geräumt werden.

Die Gemeinde und alle Einwohner/innen 
danken für die Sauberhaltung der Stras-
sen und Gehwege.
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SOMMERHITZE

Liegen die Temperaturen mehrere Tage 
lang über 30°C und sinken auch nachts 
nicht unter 20°C, spricht man von einer 
Hitzewelle. Besonders für ältere sowie 
kranke Menschen, schwangere Frauen und 
Kleinkinder kann anhaltende Hitze ein Ge-
sundheitsrisiko darstellen.

Tipps für heisse Tage

Regelmässig trinken und leicht essen
• Trinken Sie auch ohne Durstgefühl 

ausreichend (ca. 1 bis 1,5 Liter pro Tag, 
wenn nicht anders ärztlich verordnet).

• Ideal sind Wasser, verdünnte Frucht-
säfte oder ungesüsster Tee.

• Vermeiden Sie Alkohol und Süss-
getränke.

• Achten Sie auf eine ausreichende Ver-
sorgung mit Salz (zum Beispiel kalte 
Bouillon trinken).

• Essen Sie kleine, leichte Mahlzeiten wie 
Salat, Gemüse oder Früchte.

Körper kühlen und erfrischen
• Nehmen Sie eine kühle Dusche oder 

gönnen Sie sich kalte Fuss- und Hand-
bäder.

• Legen Sie kalte, feuchte Tücher auf 
Stirn und Nacken.

• Tragen Sie leichte, luftige Kleidung.

Räume kühlen
• Lüften Sie nachts und vermeiden Sie 

dabei Durchzug.
• Schliessen Sie tagsüber Fenster- und 

Rollläden.

Bei Beschwerden oder Fragen  
das AERZTEFON anrufen
Kostenlos, 24 Stunden, 365 Tage:
0800 33 66 55

www.gesund-zh.ch
Gesund und aktiv älter werden

ROTMILAN FÜTTERUNGSVERBOT

Wildvögel nicht füttern

In der letzten Zeit häuften sich in Stein-
maur Beobachtungen von Rotmilanen, die 
nur noch wenig scheu sind und sich ganz 
nahe von uns Menschen mit Futter «bedie-
nen». Rotmilane sind eigentlich scheu. Weil 
die Rotmilane aber in den letzten Jahren da 
und dort gefüttert wurden, haben einzelne 
Tiere ihre Scheu mehr und mehr verloren.
Den Rotmilanen ist nicht geholfen, wenn 
Kinder Angst haben müssen, dass ihnen 
ein Milan ihr Sandwich aus den Händen 
wegschnappt oder man draussen nicht 
mehr essen kann, ohne dass die Gefahr 
besteht, dass ein Rotmilan die Wurst vom 
Tisch wegträgt.

Fütterungsverbot 

Seit dem 1. Januar 2023 ist Wildtierfütte-
rung im Kanton Zürich verboten. Wildtiere, 
wie der Rotmilan, sind grundsätzlich nicht 
auf eine Fütterung durch den Menschen 
angewiesen. Die Rotmilane haben einen 
breiten Speiseplan und fressen je nach 
Verfügbarkeit Mäuse, Regenwürmer oder 
tote Tiere. Viele ziehen im Winter weg; 
sie überwintern meist in Frankreich oder 
Spanien und können diese Gebiete in we-
nigen Tagen erreichen. Wildtiere sind auch 
in harten Wintern nicht auf die Fütterung 
von Menschen angewiesen. Was gut ge-
meint ist, kann jedoch zur Übertragung 
von Krankheiten und zu unnatürlichen 
Veränderungen des Sozialverhaltens der 
Tiere führen. Darum ist die Fütterung von 
Wildtieren, etwa Greifvögeln, Füchsen und 
verwilderten Haustauben, nicht mehr er-
laubt. Das Füttern von Singvögeln mit 
Kleinmengen an Futter, etwa mit den be-
liebten Futterhäuschen im Winter, ist da-
von nicht betroffen. Auch Wasservögeln 
und Eichhörnchen dürfen weiterhin kleine 
Mengen verfüttert werden.

POLITISCHE GEMEINDE
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Schule 
PRIMARSCHULE
STEINMAUR 

Adresse & Öffnungszeiten

Primarschule Steinmaur (Verwaltung)
Hauptstrasse 17, 8162 Steinmaur
www.primarschule-steinmaur.ch

 Vormittag Nachmittag
Mo 8.00–11.30 Uhr nach Vereinbarung
Di 8.00–11.30 Uhr 13.30–16.30 Uhr
Mi 8.00–11.30 Uhr nach Vereinbarung
Do 8.00–11.30 Uhr nach Vereinbarung
Fr 8.00–11.30 Uhr 

Kontakte

Leiterin Schulverwaltung
Ursula Sommer, Tel. 044 847 32 00
schulverwaltung@steinmaur.ch

Schulleitung
Marc Künzli, Tel. 044 847 32 03
schulleitung@steinmaur.schule

Erreichbarkeit der Schulleitung
Mo–Fr 14.00–15.00 Uhr
Sprechstunde der Schulleitung 
nach Vereinbarung

Schulsozialarbeit
Simona Meier, 
Tel. 044 847 32 16 / 079 175 06 63
schulsozialarbeit@steinmaur.schule

Erreichbarkeit der Schulsozialarbeit
Mo, Di, Do 9.00–16.00 Uhr

Betreuung
Gabriela Sami, 
Tel. 044 847 32 11 / 079 831 16 36
betreuung@steinmaur.schule

Hauswart
Alex Füllemann, Tel. 079 848 44 65
alex.fuellemann@steinmaur.schule

Termine

Das Schuljahr 2024–2025 beginnt am 
Montag, 19. August 2024.

Informationen der Schulpflege

Verabschiedungen

Marlise Wenger
15 Jahre war Marlise Wenger als Lehre-
rin an der Unterstufe Teil unserer Schule. 
Damit sie ihren Klassenzug abschliessen 
konnte, unterrichtete sie über das offiziel-
le Pensionsalter hinaus. Nun wird sie in 
ihren wohlverdienten Ruhestand treten. 
Ihre angenehme und freundliche Art wird 
uns fehlen.
Wir danken Marlise Wenger für ihren Ein-
satz an unserer Schule und wünschen ihr 
für den neuen Lebensabschnitt nur das 
Allerbeste und hoffen, dass sie die Zeit ge-
niessen wird. 

Barbara Eichenberger
Während 13 Jahren war Barbara Eichen-
berger an unserer Schule als Schulische 
Heilpädagogin auf Kindergartenstufe tä-
tig und stand vielen Kindern unterstützend 
zur Seite. 
Das Team schätzte Frau Eichenberger sehr, 
unter anderem auch deshalb, weil sie im-
mer bereit war, andere zu unterstützen, zu-
sätzliche Aufgaben zu übernehmen und ihr 
Wissen zu teilen. Wir werden ihre liebens-
werte Art und ihre Hilfsbereitschaft sehr 
vermissen. Von ganzem Herzen danke für 
den Einsatz für unsere Schule! Wir wün-
schen Frau Eichenberger für ihre Zukunft 
nur das Beste. 

Silvia Zeier
Elf Jahre war Silvia Zeier als Unterstufen-
lehrerin an der Primarschule Steinmaur tä-
tig. Mit viel Freude führte sie die Kinder an 
den Unterrichtsstoff heran und vermittelte 
ihnen wichtige Kompetenzen. Ihre freund-
liche und besonnene Art wird uns fehlen. 
Wir danken Silvia Zeier für die wertvolle 
Arbeit und ihr Engagement für unsere 
Schule und wünschen ihr viel Freude und 
Erfolg an ihrer neuen Stelle.

Marion Heidelberger
Während sechs Jahren war Marion Hei-
delberger Teil unseres Schulhausteams. 
Zuerst ausschliesslich als Lehrperson, 
seit drei Jahren zudem als Schulleiterin. 
Wir möchten ihr herzlich danken für ih-
ren grossen Einsatz für die Primarschule 
Steinmaur. Besonders das Ressort Son-
derpädagogik wurde durch sie nachhaltig 
geprägt und weiterentwickelt. 
Ihre humorvolle, lebendige und freundliche 
Art, gepaart mit hoher Fach- und Sozial-
kompetenz, das grosse Wissen und ihre 
Vernetztheit werden uns sehr fehlen. Wir 
wünschen Frau Heidelberger für die Zu-
kunft das Allerbeste und viel Freude an 
ihrer neuen Stelle als Schulleiterin. 

Linda Musarra (ehemals Derrer) und 
Maja Thomen
Während drei Jahren waren Frau Musarra 
und Frau Thomen Teil unserer Schule und 
durch ihr Engagement und ihre Kreativität 
eine grosse Stütze für uns. Sie verlassen 
uns, um eine neue Herausforderung an 
einer anderen Schule anzunehmen.
Wir danken ihnen für ihr Engagement für 
unsere Primarschule Steinmaur und wün-
schen ihnen für ihre Zukunft alles Gute so-
wie viel Freude an der neuen Stelle.

Viele Menschen tragen dazu bei, dass 
unsere Schule ihre Aufgabe erfüllen kann. 
Einige stiessen im letzten August zu uns, 
andere traten im laufenden Schuljahr ein. 
Die Gründe für die Austritte sind vielfältig, 
teilweise war es von Beginn weg so ge-
plant, manchmal machten die kantonalen 
Vorgaben einen Strich durch die Rechnung 
oder es werden andere Herausforderun-
gen angenommen. Wir möchten an die-
ser Stelle allen danken, die unsere Schule 
mit so viel Freude und Energie unterstützt  
haben. DANKE! 
Sladjana Matic, Sarah Blum, 
Sandra Eggli, Vanessa Izzo, 
Nebojsa Grujic, Samuel Obahor, 
Adnan Susak, Rozina-Ann Zurbrügg, 
Lena Pajaziti und Jan Lehmann. 
Wir wünschen euch für eure Zukunft und 
den weiteren Weg alles Gute.

SCHULE
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SCHULE

Neue Mitarbeitende an der Schule –  
herzlich willkommen!

Sabrina Erne
Mein Name ist Sabrina Erne. 
Ich wohne in Rieden (AG) und 
habe die PH in Brugg-Win-
disch abgeschlossen. Schon 

als ich klein war, wollte ich Primarlehrerin 
werden. Seit 3 Jahren unterrichte ich an 
der Primarschule Lengnau in der Unter-
stufe. Da es ab August zu wenig Kinder 
für zwei 1. Klassen hatte, musste ich die 
Primarschule wechseln. Ich freue mich, ab 
August eine 2. Klasse in Steinmaur unter-
richten zu dürfen. In meiner Freizeit mache 
ich gerne Musik, unternehme gerne etwas 
mit Freunden und der Familie und spiele 
Badminton im Verein.

Linda Imhof
Ich heisse Linda Imhof und 
wohne mit meiner Familie 
in Winterthur. Die kreative 
Arbeit mit den Händen ist 

mir seit Kindheit vertraut. Somit war nach 
meinem Abschluss der Ausbildung an der 
PHTG im Jahr 2008 bald klar, dass es mich 
ins Fach TTG zieht, wo ich bis heute geblie-
ben bin. Während neun Jahren hatte ich 
eine Festanstellung an der Primarschule 
Kollbrunn und danach habe ich im Kanton 
Zürich Stellvertretungen absolviert. Ich 
freue mich sehr darauf, die 4. Klasse ken-
nenzulernen und in diesem Fach begleiten 
zu dürfen.

Jasmin Jacomet
Mein Name ist Jasmin Jaco-
met und ich freue mich, nach 
den Sommerferien die Klas-
senlehrerin einer 5. Klasse in 

Steinmaur zu sein. Seit meinem Abschluss 
an der PHZH im Jahr 2013 bin ich als Lehre-
rin auf der Mittelstufe tätig. Meine Interes-
sen liegen insbesondere in der Förderung 
von kreativem und vernetztem Denken 
und lebenslangem Lernen. Die Möglichkeit, 
in Steinmaur zu arbeiten, motiviert mich 
sehr. Ich freue mich darauf, einen positiven 
Beitrag zum schulischen Erfolg der Kinder 
zu leisten. Ich wünsche Ihnen erholsame 
und sonnige Sommerferien und einen 
schwungvollen Start ins neue Schuljahr.

Stéphanie Maclean 
Liebe Leserinnen und Leser 
Mein Name ist Stéphanie Maclean. Ich bin 
28 Jahre alt, verheiratet und wohne mit 
meinem Mann und unseren zwei Katzen 
in Bülach. Im Jahr 2021 habe ich mein Stu-
dium an der Pädagogischen Hochschule 
Zürich erfolgreich abgeschlossen und un-
terrichte seitdem an einer Schule in Kloten. 
Nach drei ereignisreichen Schuljahren, in 
denen ich meinen ersten Klassenzug er-
folgreich begleiten durfte, freue ich mich 
nun auf meine neuen 1. Klässlerinnen und 
1. Klässler.
Nach den Sommerferien werde ich von 
Montag bis Donnerstag weiterhin in Klo-
ten unterrichten und jeden Freitag in Stein-
maur tätig sein. Gemeinsam mit meiner 
Stellenpartnerin Michelle Müller blicke ich 
gespannt auf das neue Schuljahr und die 
wunderbaren Erlebnisse, die wir mit den 
Kindern teilen werden. 

Michelle Müller
Mein Name ist Michelle Mül-
ler und ich wohne im Kanton 
Aargau. Meine Freizeit ver-
bringe ich gerne in der Natur. 

Sei es an der Limmat, um ein gutes Buch zu 
lesen, oder im Winter, um ein paar Runden 
auf den Skipisten zu drehen. 
Im Sommer 2023 habe ich meine Ausbil-
dung an der PHZH absolviert. Anschlies-
send wollte ich mein Wissen und Können 
aus dem Studium vertiefen und hab des-
halb an unterschiedlichen Schulen Stell-
vertretungen gemacht. Dazu durfte ich 
noch drei Monate als Skilehrerin im Berner 
Oberland arbeiten.
Nun freue ich mich ab August auf die neue 
Herausforderung und ich werde als Klas-
senlehrerin für eine 1. Klasse tätig sein. 
Ich freue mich darauf, mit den Kindern 
jeweils von Montag bis Donnerstag in die 
Welt der Schule einzutauchen. Den Freitag 
übernimmt jeweils meine Stellenpartnerin 
Stéphanie Maclean. 
Ich wünsche Ihnen schöne und erholsame 
Sommerferien und ich freue mich, die Kin-
der bald in ihrem neuen Lebensabschnitt 
begrüssen zu dürfen.

Sandro Mamedow
Mein Name ist Sandro Ma-
medow und ich starte nach 
den Sommerferien als Klas-
senlehrer der 4. Klasse. Ich 

bin eine sportliche, fröhliche und aben-

teuerlustige Person. In meiner Freizeit 
betreibe ich gerne verschiedene Sport-
arten wie Leichtathletik, Geräteturnen, 
Skifahren und vieles mehr oder geniesse 
die Natur in den Bergen. Wenn ich einmal 
nicht sportlich unterwegs bin, widme ich 
mich der Musik, probiere mich im Kochen 
neuer Menüs oder geniesse einen gesel-
ligen Abend mit Freunden. In den Ferien 
liebe ich es, neue Länder zu bereisen und 
unterschiedliche Kulturen kennenzulernen.

Beitrag aus dem Schulbetrieb

Projektwoche 
vom 10. Juni bis 14. Juni 2024
Die diesjährige Projektwoche stand ganz 
unter dem Zeichen von Street Racket. Da-
bei handelt es sich um eine coole Sport-
art, die ohne Infrastruktur gespielt werden 
kann. Es braucht lediglich einen Ball und 
Schläger pro Spieler, wobei auch sehr gut 
nur mit der Hand gespielt werden kann. 
Das Spiel ohne Schläger eignet sich aus-
gezeichnet als Einstieg und für jüngere 
Kinder. Das Training der Hand-Augen-Ko-
ordination steht im Fokus, wie auch Ball-
kontrolle und möglichst lange Ballwechsel. 
Der passende Slogan von Street Racket 
heisst anyone – anywhere – anytime. Das 
Spiel kann also von allen, überall und jeder-
zeit gespielt werden, was natürlich für eine 
Schule perfekt passt.
Grundsätzlich sind zwei Regeln zu be-
achten: Downplay und Volley sind nicht 
erlaubt. Gespielt werden kann auf ver-
schiedenen Feldern, die mit Klebband oder 
Kreide am Boden markiert werden können, 
oder auch ganz ohne Feld. Das Netz in der 
Mitte wird ganz einfach mit einem Kreuz 
markiert, und schon kann es losgehen.
Während der Projektwoche wurden die 
Kinder in 2 Stufen aufgeteilt. In Stufe 1 wa-
ren die Kinder aus den Kindergärten und 
den beiden 1. Klassen. Am Montag fand 
für diese Stufe ein Ballpostenlauf statt. An 
6 Posten konnten die Kinder ihr Geschick 
rund um den Ball versuchen. Man durfte 
z.B. mit Ballwürfen einen Tisch abräumen 
oder einen Unihockeyparcours absolvieren 
oder bei einer Zielscheibe an der Turnhal-
lenaussenwand sein Glück versuchen. Am 
Dienstag erhielt die Stufe 1 einen Einfüh-
rungskurs ins Spiel Street Racket und sie 
gestaltete parallel dazu ihren ganz persön-
lichen Schläger. Mittwoch/Donners tag ab-
solvierten die Kinder der Stufe 1 in Gruppen 
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verschiedene Workshops. In einem der 
Workshops wurden z.B. selber Kreiden 
hergestellt. 
In Stufe 2 gab es ab Dienstag gemischte 
Gruppen mit Kindern aus der 2. bis zu der 6. 
Klasse. Von den zehn angebotenen Work-
shops besuchte jede Gruppe deren fünf. 
Am Anfang der Woche gestalteten die 
Schülerinnen und Schüler auch auf dieser 
Stufe ihren persönlichen Schläger. Es wur-
de fl eissig geschliff en und bemalt. Parallel 
dazu fand für jede Klasse die Einführung 
ins Street Racket statt. Es wurden auch die 
Regeln besprochen und erste, dem Alter 
entsprechende Spiele und Übungen aus-
probiert.
Folgende Workshops wurden von den 
Lehrpersonen und Instruktoren von Street 
Racket für die Stufe 2 durchgeführt: Spiel-
formen ohne Racket, Zielscheibenspiele, 
Street Racket Song und Tanz, Spielformen 
gegen die Wand, im Kreuzfeld, im Einzel-
feld, im Maxifeld, eigene Spiele entwickeln 
und Spiele mit dem Zweierschläger.
Als Abschluss der Projektwoche fand am 
Freitagvormittag der Elternmorgen statt. 
Die Eltern waren eingeladen, mit ihren 
Kindern an den verschiedenen Work-
shop-Challenges mitzumachen. Bis auf 
diesen letzten Tag hatten wir Wetterglück. 
Dies hat uns alle natürlich sehr gefreut, da 
die meisten Workshops draussen durch-
geführt wurden. Am Elternmorgen war es 
dann leider regnerisch, trotzdem gab es 
glückliche Gewinner.
In unserer Schule gibt es nun zwei Wo-
chentage, an denen in der grossen Pause 
nicht mehr Fussball, sondern Street Racket 
gespielt wird. Zu diesem Zweck sind rund 
um das Schulhaus Einzel- und Maxifelder 
zu fi nden, die fl eissig bespielt werden.

Irene Egger und Nicole Rhyn,
Lehrpersonen 

SEKUNDARSCHULE 
DIELSDORF

Schulverwaltung Sek & KGS

Sekundarschule Dielsdorf (Verwaltung)
Früeblistrasse 8, Postfach 173,
8157 Dielsdorf, Tel. 044 854 72 30
schulverwaltung@sekdielsdorf.ch
www.sekdielsdorf.ch

Mo-Do 8.00–11.30 Uhr
13.30–15.30 Uhr

Fr 8.00–11.30 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Während der Schulferien ist die Schulver-
waltung geschlossen.

Kontakte

Leitung Schulverwaltung
Daniela Hug, Tel. 044 854 72 30
schulverwaltung@sekdielsdorf.ch

Schulleitung Sek
Robert Mosser-Waller, Tel. 044 854 72 32
schulleitung@sekdielsdorf.ch

Schulleitung KGS
Marian Kistler, Tel. 044 853 43 30
schulleitung@kgs-dielsdorf.ch

Schulsozialarbeit
Joël Humbert-Droz, Tel. 044 854 72 34
schulsozialarbeit@sekdielsdorf.ch

Jugendarbeit

Informationen zu Off ener Jugendarbeit, 
zum Team und interessante Ratge-
ber zu Jugendthemen fi nden Sie unter 
www.jugendarbeit-dielsdorf.ch

Fragen oder Rückmeldungen richten 
Sie gerne an: Marco Bezjak, Regionaler 
Jugendbeauftragter, Tel. 079 941 34 44, 
marco.bezjak@mojuga.ch

Der Elternrat der Sekundarschule
Dielsdorf berichtet

«Summer Ball 2024»
Nach Ballnacht 2023 wünschten sich die 
Schüler auch dieses Jahr einen Sommer-
ball zum Jahresabschluss. Der Wunsch 
wurde erfüllt, und die 3. Sek organisierte 
in einem «Ball-OK» mit dem Elternrat, der 
Schulpfl ege und der Jugendarbeit MOJUGA
die diesjährige Ballnacht mit dem Motto 
«Sommer-Ball».
Am Freitag, 21. Juni, 20.00 Uhr war es dann 
endlich so weit: über 200 Jugendliche ha-
ben sich für das Fest angemeldet und sind 
entsprechend ball-like erschienen. Ein 
schöner Anblick, denn alle haben sich 
grosse Mühe gegeben. Der Aula-Saal war 
nach dem diesjährigen Motto mit vielen 
Palmen dekoriert und lud mit Lichtershow 
und Discokugeln zum Tanzen ein. Im Raum 
daneben präsentierte sich MOJUGA und 
knüpfte den Kontakt zu den Jugendlichen. 
Ein Highlight dabei war sicherlich der 
«Rauschbrillenparcour» (Simulation der 
Promillezahlen), welcher via Spezialbrillen 
gemacht werden konnte. Ein Highlight mit 
viel Spass war auch dieses Jahr die Foto-
box, welche zu Schnappschüssen und blei-
benden Erinnerungen einlud.

Aus dem «Ball-OK» führten Piera, Tosca 
und Yeudiel durch den Abend und sorgten 

SCHULE
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mit ihrer Moderation für gute Stimmung. 
Sie kündeten alle Highlights, wie den Auf-
tritt der Schul-Band, Wahl der Ballkönigin 
und des Ballkönigs (pro Sekundarstufe) an. 
DJ Vincenzo wurde im Vorfeld mit einer ge-
sammelten Musik-Titelliste ausgestattet, 
welche entsprechend für Stimmung sorgte. 

Die Staff, unterstützt von drei Sicherheits-
leuten, sorgte für einen geordneten Verlauf 
des Abends. Auch zwei Sanitätsleute des 
Samaritervereins waren vor Ort für einen 
allfälligen Einsatz. Das ganze OK zieht trotz 
schlechtem Wetter eine positive Bilanz des 
Sommernacht-Balls: 
keine grossen Unstimmigkeiten, stolze Be-
sucherzahlen, gelungene Premieren und 
eine super Stimmung. 
Das war doch eine wirklich «coole Ball-
nacht» mit vielen fröhlich strahlenden Ge-
sichtern!

Der Schulleiter und die Schulpflege unter-
stützten die Idee der Jugendlichen und 
gaben die Freigabe für die Durchführung 
und sicherten die Finanzierung zu. 

Das Ball-OK bedankt sich bei den folgen-
den Personen & Firmen für ihr Mitwirken:
der ganzen Staff des Elternrates, Schullei-
ter Robert Mosser-Waller, Ernst Egli von der 
Schulpflege, Afrim Bytyqi vom Hausdienst 
für seine flexible und sehr unkomplizierte 
Zusammenarbeit, DJ Vincenzo Seminara 
für das toll gespielte Musikprogramm, der 
Schüler-Band für den gefeierten Auftritt, 
der Pizzeria la Torre für die gesponser-
ten Holzofen-Pizze, den Sicherheitsleuten 
der Firma Huszka fürs Aufpassen, den zwei 
Sanitätspersonen des Samaritervereins 
für ihre permanente Bereitschaft – und 
was wäre ein Ball ohne Getränke der Fir-
ma Köchli.

Es war sehr schön, diese Ballnacht mit 
den Schülern zu organisieren. Wir hoffen 
natürlich auf weitere schöne Veranstal-
tungen und Feste an der Sekundarschule 
Dielsdorf.

Wechsel im Elternrat 2024/2025

Mit dem Abgehen der Schüler gibt es auch 
im Elternrat Abgänge. Der Elternrat be-
dankt sich ganz herzlich für das tatkräf-
tige Mitwirken in den letzten Jahren bei: 
Mathias Reiter, Snjezana Maric und Gülay 
Kayaoğlu. Wir wünschen euch alles Gute. 
In diesem Zusammenhang möchte der El-
ternrat darauf aufmerksam machen, dass 
auf das neue Schuljahr die Möglichkeit be-
steht, einzutreten. Willkommen sind alle 
Eltern, welche gerne einen Beitrag leisten, 
um die Kommunikation und die Zusam-
menarbeit mit der Schule nachhaltig zu 
fördern und zu unterstützen. Anmeldun-
gen gerne auf elternrat@sekdielsdorf.ch 
Sie haben aber auch die Option, sich auf 
einer Helferliste einzutragen, um den El-
ternrat an Anlässen zu unterstützen.

Am «Elternabend 1. Sekundarschule», 10. 
September 2024 werden wir ebenfalls 
vor Ort sein. Nutzen Sie die Gelegenheit 
für einen persönlichen Austausch.

Wir wünschen allen abgehenden Schü-
lerinnen und Schülern der 3. Sek einen 
guten Start mit viel Glück in den nächsten 
Lebensabschnitt!

Neu im Team @sek

Rejana Hefner
«Tell me and I forget. Teach 
me and I remember. Involve 
me and I learn!» – beschreibt 
meine Philosophie, mit der 

ich mich freue, Englisch an der Sekundar-
schule Dielsdorf ak@vierend und abwechs-
lungsreich zu vermitteln. Im Schwimmen 
und Sport möchte ich meine Schüler*innen 
für Bewegung begeistern und erhoffe mir 
als Mentorin, die Schule als Lernort mit 
Wohlfühlfaktor mitgestalten zu dürfen. 
Zu meiner Person: In Wien geboren, als 
Halbbrasilianerin in Deutschland auf-
gewachsen und studiert, in den USA und 
Kanada gearbeitet und vor 4 Jahren in die 
Schweiz ausgewandert – schätze und lebe 
ich kulturelle Vielfalt und bin dankbar und 
glücklich, mich in meiner Wahlheimat an-
gekommen zu fühlen. Zu einem erfolgrei-
chen Start in den Morgen gehört für mich: 
Kaffee und Podcast im Zug, die Wochen-
planung auf dem Laptop und ein Lächeln 
zur Begrüssung. Im Tagesverlauf der fach-
liche und menschliche Bezug im Umgang 
mit Jugendlichen, sprich, die Balance aus 
Anspruch und zugewandtem Wohlwollen. 
Zwischendurch Erholungspausen im Kol-
legium und am Abend ein feines Znacht 
mit meinem Ehemann geniessen. Den 
privaten Ausgleich zur spannenden und 
herausfordernden pädagogischen Arbeit 
finde ich nach 6 Jahren Berufsalltag durch 
Tanz, Theater und Musical, beim Kampf-
sport, im Gym, an der Limmat, in den Ber-
gen oder auf Reisen. 

Serena Bruno
Mein Name ist Serena Bruno, 
ich bin 41 Jahre alt und bin 
vor 12 Jahren aus Deutsch-
land in die Schweiz gezogen. 

Meine Wurzeln sind, wie auch mein Herz, in 
Italien verwachsen.
An der Sekundarschule Dielsdorf unter-
richte ich seit diesem Schuljahr als Men-
torin die Sekundarstufe I und gehöre zum 
Team grün. Hier unterrichte ich die Fächer 
Deutsch, Religion und Kultur, Wirtschaft/
Arbeit/Haushalt und Bildnerisches Gestal-
ten. Zudem bin ich als Fachlehrperson mit 
dem Fach Deutsch in der Sekundarstufe III 
im Team blau. 
Zusätzlich bin ich für die Wahlfächer 
Schmuck und Haushalt zuständig. Ich freue 
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mich sehr, neu im Team dabei zu sein, da 
ich überaus gern an der Sekundarschu-
le unterrichte. In meiner Freizeit treffe 
ich gerne meine Familie, meine Freunde, 
gehe gern schwimmen, tanzen und reise 
für mein Leben gern. Zudem koche und 
backe ich leidenschaftlich gern.
Am wohlsten fühle ich mich, wenn ich am 
Meer sein kann und dazu die Sonne scheint. 
Ich freue mich auf die kommende Zeit hier 
an der Sekundarschule Dielsdorf!

Yasemin Tukur-Ileli
Mein Name: Yasemin Tukur-
Ileli, und ich bin erfreut, mich 
Ihnen vorzustellen. Ursprüng-
lich aus Wien stammend, lebe 

ich nun seit kurzem in der Schweiz. Vor mei-
nem Umzug habe ich in Wien gelebt und ge-
arbeitet. Meine pädagogische Ausbildung 
als Lehrerin habe ich 2010 in Österreich er-
folgreich abgeschlossen und bin seitdem in 
diesem Beruf tätig. Als erfahrene Lehrper-
son weiss ich, wie wichtig eine unterstüt-
zende und motivierende Umgebung für die 
Entwicklung von Schülerinnen und Schü-
lern ist. Diese Überzeugung fliesst auch in 
meine Arbeit ein, denn ich glaube fest da-
ran, dass jedes Kind das Potenzial hat, sich 
zu entfalten und zu wachsen, wenn ihm die 
richtigen Möglichkeiten geboten werden.

Nun freue ich mich sehr darauf, ab dem 
neuen Schuljahr meine Erfahrungen und 
meine Begeisterung für die Arbeit mit 
Kindern in die Sekundarschule Dielsdorf 
einzubringen. Ich bin gespannt darauf, Teil 
eines engagierten Teams zu werden und 
gemeinsam dazu beizutragen, dass die 
Kinder eine Umgebung erleben dürfen, 
in der sie sich optimal entfalten können. 
Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam 
viel erreichen mögen, und freue mich auf 
eine gute Zusammenarbeit mit allen Be-
teiligten.

Merve Sulemani
In Zürich-Wiedikon bin ich 
aufgewachsen. Im Anschluss 
zur Matura studierte ich Bio-
logie an der Universität Zü-

rich und habe mit dem Master of Science 
in Tumorbiologie abgeschlossen.

Nach wertvollen Begegnungen und Er-
fahrungen in NGOs und als wissenschaft-

liche Mitarbeiterin entschied ich mich zur 
Ausbildung als Lehrperson für Maturitäts-
schulen im Fach Biologie. Ab Sommer 2021 
übernahm ich meinen ersten Klassenzug. 
Ich unterrichte die naturwissenschaftlichen 
Fächer leidenschaftlich gerne und die täg-
liche Zusammenarbeit mit den Jugendli-
chen bereitet mir viel Freude. Ich erlebe es 
als grosse Bereicherung, die Faszination 
der Jugendlichen für bedeutsame Phäno-
mene zu wecken und diese gemeinsam mit 
ihnen mit unserem Alltag zu verbinden.

Meine Freizeit verbringe ich gerne mit 
Freund*innen und ich mag’s, mich mit 
Muscle Pump und Yoga auszupowern.
Ich freue mich sehr, ab nächstem Jahr ein 
Teil der Sekundarschule Dielsdorf zu sein.

Giuseppe Caccaviello
Schulischer Heilpädagoge
Ich bin Italiener, 39 Jahre alt 
und lebe seit 10 Jahren in der 
Schweiz. Ich verfüge über ein 

vielfältiges berufliches Profil, habe ein Di-
plom als Vermessungstechniker und ein 
Diplom als Elektriker erworben. Darüber 
hinaus habe ich als Croupier und in den 
letzten 4 Jahren als Casino Manager im 
Grand Casino Baden gearbeitet. 
Im Juni 2024 habe ich einen Bachelor als 
Primarlehrer an der Pädagogischen Hoch-
schule Graubünden (PHGR) in Chur abge-
schlossen, und ab September beginne ich 
berufsbegleitend den Masterstudiengang 
in Sonderpädagogik an der FHNW in Mut-
tenz. 
In meiner Freizeit begeistere ich mich für 
Volleyball, Boccia, Golf, Tennis und Sport im 
Allgemeinen. 

Eric Holenweger
«Chat-GPT, beschreibe Eric 
Holenweger»
Eric Holenweger ist ein en-
gagierter und vielseitig ta-

lentierter schulischer Heilpädagoge aus 
Schöfflisdorf. Geboren am 21. Oktober 1993 
in Dällikon, hat er seinen Bildungsweg mit 
einer Lehre als Bauzeichner begonnen, be-
vor er eine berufliche Neuausrichtung in 
der Pädagogik fand. Beruflich hat er Er-
fahrungen als schulischer Heilpädagoge an 
der Primarschule Otelfingen und der Se-
kundarschule Unteres Furttal gesammelt. 
Neben seinen beruflichen Verpflichtungen 

engagierte er sich als Juniorentrainer im 
Unihockey beim UHC Wehntal-Regensdorf, 
was seine Leidenschaft für Sport und die 
Arbeit mit Menschen unterstreicht. In sei-
ner Freizeit geniesst er Musik, Sport und 
Gartenarbeit, was ihn zu einem ausgegli-
chenen und vielseitig interessierten Men-
schen macht.
Eric Holenweger bringt eine Kombination 
aus technischer Präzision, pädagogischem 
Fachwissen und menschlicher Wärme mit, 
die ihn zu einem wertvollen Mitglied der 
schulischen Gemeinschaft in Dielsdorf 
macht.
Liebe Grüsse, Chat-GPT

MEDIOTHEK

Adresse & Öffnungszeiten

Schulhaus 
Hauptstrasse 17, 8162 Steinmaur, 
Tel. 044 847 32 10
mediothek@steinmaur.schule
www.primarschule-steinmaur.ch/
mediothek
www.bibliotheken-zh.ch/steinmaur

Montag 15.00–20.00 Uhr
Di + Do 15.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

Sommerferien

Während der Sommerferien vom 15. Juli 
bis und mit 17. August ist die Mediothek 
an folgenden Montagen von 17.00 bis 20.00 
Uhr geöffnet:
22. Juli
29. Juli
5. August
12. August

SCHULE
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Neue Medien

Bestseller

Eulenschrei
Max Bentow

Zorniges Herz
Linda Castillo

Belletristik Erwachsene
Familie / Liebe / Gesellschaft

Liebe macht keinen Urlaub
Kate Galloway

Die kleine Buchhandlung am Meer
Pamela Kelley

Das Leben ist kein Strandurlaub
Sophie Kinsella

Mill Creek
Susan Mallery

Am Himmel die Flüsse
Elif Shafak

CH-Autor

Bellevue
Andreas Russenberger

Historisches

Das Vermächtnis von Murano
Jessica Amankona

Süsse Tage, bittere Stunden
Petra Durst-Benning

Schicksal unter roter Sonne
Elizabeth Haran

Der Ruf der Nachtigall
Brigitte Riebe

Das Fenster zur Welt
Sarah Winman

Krimi / Thriller

Gefährliches Komplott
David Baldacci

Eruption
Michael Crichton

Blutanger
Elisabeth Herrmann

Nur der See war Zeuge
Walter Christian Kärger

Nachtwasser
Camilla Läckberg

Zyprische Geheimnisse
Alexander Oetker

Teure Rache
J.D. Robb

Letzte Lüge
Karin Slaughter

Sachbücher

Parkinson
616.8  Amy Orellana

Grünkraft
635  Daniela Schwegler

Kochen ohne Strom
641.5  Antje Seidel

Bergwandern von Hütte zu Hütte
914.94  David Coulin

Der Beizer ohne Geschmack
92  Michel Péclard

DVD

Bon Schuur Ticino
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Ihre ganz persönliche Küche.                          Von uns perfekt realisiert.

Wunsch       Chuchi

20 Jahre
 
Wunsch 
chuchi

Danke für 
Ihr Vertrauen

Besuchen Sie unsere 
grosse Ausstellung  

an der Rorstrasse 2 in 
8162 Steinmaur.  
Wir freuen uns  

auf Sie. 
 

Telefon 043 810 32 10  
www.wunschchuchi.ch

0
0

45
87

Ich bin für Sie da  
in der Region.
Hans Ru dolf Mar tha ler
Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter
T 044 854 83 48
hansrudolf.marthaler@mobiliar.ch

mobiliar.ch/dielsdorf

Kurt & Irmgard Meier
Im Gibel 16, 8162 Steinmaur
Tel. +41 44 854 10 10
info@kim24.ch

Fitness / Gewichtskontrolle / Sport

Jetzt wohlfühlen – bringen Sie sich mit Herbalife in Form!

Auf unserer Website www.kim24.ch	 finden	Sie	viele
interessante Informationen. 

Wir	freuen	uns,	Sie	telefonisch	persönlich	kostenlos	zu	beraten.

Prompte	und	kostenlose	Lieferung.	Bezahlung	bequem
per	Rechnung.

Buchhaltung n Steuerberatung n Büro-Service

Claudia Lang n Buchhalterin mit eidg. FA
Leibachweg 1
8165 Schleinikon
Tel.: 043 422 86 86
info@lang-treuhand.ch
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Reformierte Kirche
Gottesdienste im August 2024

Sonntag, 4. August, 10.00 Uhr 
Regional-Gottesdienst (klassisch) 
in der Kirche Steinmaur; 
Diakon Philipp Rüdiger
Musik: Claudia Meier-Cotti (Orgel)
Kollekte: ACT 212
Kinder: kein Kinderprogramm

Sonntag, 11. August, 10.00 Uhr 
Gottesdienst (klassisch); 
Diakon Philipp Rüdiger
Musik: Claudia Meier-Cotti (Orgel)
Kollekte: Marco Schärer (CFC)
Kinder: kein Kinderprogramm

Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr 
Schulstart-Gottesdienst mit Chind 
zum Thema «Schatzsuche»; 
Pfarrerin Janine Haller
Musik: Band; Kollekte: P. & E. Oertli (SMG)
Kinder: kein Kinderprogramm

Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr 
Gäste-Gottesdienst (modern) 
im MZG Neerach zum Thema «Hoffnung 
unter Druck?» mit Verabschiedung unse-
rer Diakonin Manuela Nufer; 
Pfarrerin Janine Haller
Gast: Daniel Hofer (AVC)
Musik: Band; Kollekte: AVC
Kinder: mit Kinderprogramm

Der gute Hirte

Es war einmal ein Schäfer, der in einer ein-
samen Gegend seine Schafe hütete. Plötz-
lich taucht in einer grossen Staubwolke 
eine nagelneue Oberklasselimousine auf 
und hält neben ihm. Der Fahrer, ein junger 
Mann, steigt aus und fragt ihn: «Wenn ich 
exakt errate, wie viele Schafe Sie haben, 
bekomme ich dann eins?» Der Schäfer 
schaut den jungen Mann an, dann seine 
friedlich grasenden Schafe und sagt ru-
hig: «In Ordnung.» Der junge Mann parkt, 
nimmt seinen Laptop, geht im Internet auf 
die NASA-Seite, scannt die Gegend mit Hilfe 
eines Satelliten-Navigationssystems und 
öffnet eine Excel-Tabelle mit einer Unmen-
ge Formeln. Schliesslich druckt er einen 
Bericht auf seinem Hightech-Minidrucker 

aus, dreht sich zu dem Schäfer um und 
sagt: «Sie haben hier exakt 389 Schafe.» 
Der Schäfer sagt: «Das ist richtig; suchen 
Sie sich ein Schaf aus.» Der junge Mann 
nimmt eins der Tiere und lädt es in seine 
Luxuskarosse. Der Schäfer schaut ihm zu 
und sagt: «Wenn ich Ihren Beruf errate, 
geben Sie mir dann das Schaf zurück?» 
Der junge Mann antwortet: «Klar, warum 
nicht?» Der Schäfer sagt: «Sie sind Unter-
nehmensberater.» «Das ist richtig, woher 
wissen Sie das?», will der junge Mann 
wissen. «Sehr einfach», sagt der Schäfer, 
«erstens sind Sie hier aufgetaucht, obwohl 
Sie keiner gerufen hat. Zweitens wollen Sie 
dafür bezahlt werden, dass Sie mir etwas 
sagen, was ich ohnehin schon weiss. Und 
drittens haben Sie letztlich wenig Ahnung 
von dem, was einen Hirten wirklich aus-
macht … denn: Geben Sie mir bitte das Tier 
zurück, das Sie sich als Schaf aus meiner 
Herde ausgesucht haben – es ist nämlich 
mein Hund …!»

Die Fragen «Was kommt für mich dabei 
raus? Lohnt es sich für mich? Bringt mir 
das was?» – sind prägend für unser Le-
ben geworden. Viele Menschen müssen für 
sich das Gefühl haben, dass es sich für sie 
lohnt, bevor sie etwas tun. Auch bezogen 
auf den christlichen Glauben. Lohnt es sich 
für mich an Gott zu glauben? Oder noch 
krasser: Was springt für mich dabei raus, 
wenn ich an Gott glaube?
Die Bibel sagt: Christus hat ja für euch ge-
litten, und er hat euch ein Beispiel gegeben, 
dem ihr folgen sollt. (1.Petrus 2,21) Keine 
Sünde, kein Betrug, kein schlechtes Wort 
zeichneten Jesu Leben aus. Er vertraute 
sein Leben Gott an, ohne zu fragen, was 
bringt mir das. Er wusste, das bringt mir 
alles. 
Grosse Fussspuren, die Jesus uns da hin-
terlassen hat. Zu grosse, da passe ich nicht 
hinein. Macht aber auch gar nichts. Es ist 
sogar tröstlich! Je grösser die Spur, der 
ich nachfolgen will, desto besser. Je grös-
ser die Fussspuren, desto besser passen 
meine kleinen Spuren hinein. Das erleich-
tert mir mein Leben. Petrus sagt: Früher 
seid ihr herumgeirrt wie Schafe, die sich 
verlaufen hatten. Aber jetzt seid ihr zu 
eurem Hirten zurückgekehrt, zu Christus, 
der euch auf den rechten Weg führt und 

schützt. (1.Petrus 2,25) Jesu Fussspuren 
geben mir den richtigen Weg für mein 
Leben vor. In ihnen kann ich ihm nachfol-
gen, finde den Sinn und die Aufgabe für 
mein Leben. Ohne Jesus verlaufe ich mich 
im Leben, komme vom eigentlichen Sinn 
weg, drehe mich nur um mich und meine 
Bedürfnisse, doch dafür sind wir nicht hier. 
Dafür ist unser Leben viel zu schade. Im 
Glauben an Christus komme ich wieder auf 
die richtige Lebensspur für mein Leben, 
mit meinem Leben. Das Beste, was einem 
Schaf passieren kann, ist bei seinem Hirten 
zu sein und zu bleiben. Das Beste, was uns 
passieren kann, ist Jesus kennen zu lernen 
und in seinen Fussspuren durchs Leben zu 
gehen. Seinem Vorbild zu folgen und den 
Menschen in unserem Umfeld zum Segen 
werden, damit auch sie ihren Sinn und Auf-
trag im Leben finden. Janine Haller

Alte Lieder singen

Wann: Dienstag, 6.8., 14.00–15.15 Uhr
Was: Wir singen aus dem Pro-Senectute-
Liederbuch «Freut euch des Lebens» zu-
sammen alte Schul-, Kirchen- und Lum-
penlieder. Wo: LOKAL17, Riedpark, Neerach
Kontakt: Philipp Rüdiger, Tel. 044 853 24 50

Gebet für unsere Mitarbeiter 
im Aussendienst

Immer am ersten Mittwoch im Monat um 
17.00 Uhr findet in Neerach ein Gebetstref-
fen für die von uns unterstützten Missio-
nare statt. Nähere Infos bei 
Claudia Fässler, Tel. 044 885 43 30, 
c.faessler@refsteinmaur-neerach.ch
Nächster Termin: Mittwoch, 7.8.



18
Mitteilungsblatt 8/2024

Bible Art Journaling

Wann: Dienstag, 27.8., 19.30–21.30 Uhr
Bible Art Journaling bedeutet, Bibelseiten 
kreativ zu gestalten. Dabei rückt ein be-
stimmter Bibelvers oder -text in den Fokus 
und die eigenen Gedanken dazu werden 
kreativ umgesetzt. Wo: im KGH Steinmaur
Kontakt: Janine Haller

Bibelgespräch

Wann: Donnerstag, 15.8., 14.00–15.15 Uhr
Was: Wir lesen Texte der Bibel, lassen uns 
davon ansprechen und entdecken den 
reichen Schatz von Gottes Wort für unser 
Leben. Wo: LOKAL17, Riedpark, Neerach
Kontakt: Philipp Rüdiger

English Movie Night 

Wann: Freitag, 30.8., 19.30 Uhr 
Was: Meet people. Enjoy a glass of wine. Be 
ready to discuss everyday matters as well 
as Christian worldviews.
Wo: LOKAL17, Riedpark, Neerach
Kosten: Eintritt gratis

Boxästopp

Wann: jeden Freitagabend ab 19.45 Uhr
(ausser Schulferien) 
Was: Jugendgottesdienst und Treffpunkt 
für Jugendliche ab dem Oberstufenalter 
Wo: Pavillon Steinmaur

CEVI

Wann: Samstag, 31.8., 14.00–17.00 Uhr
Was: Wir gestalten einen spannenden 
Nachmittag im Wald mit viel Action für 
Kinder von der 2. Klasse bis zur 1. Oberstufe.
Treffpunkt: TCS-Parkplatz Egg, Steinmaur

CEVI Fröschli

Wann: Samstag, 31.8., 14.00–17.00 Uhr
Was: Wir gestalten einen spannenden 
Nachmittag für Kinder vom 2. Kindergar-
ten bis zur 1. Klasse.
Treffpunkt: TCS-Parkplatz Egg, Steinmaur
Infos: www.cevi-sns.ch 
Kontakt: Marie Müller, Tel. 079 634 31 54, 
cevisns@gmail.com

Lokal17

Wann:
Dienstag 9.00–11.30 Uhr
Mittwoch 14.00–17.00 Uhr
(ausser Schulferien)
Wo: Zürcherstrasse 17, 8173 Neerach
Kontakt: Manuela Siegle
Infos: www.lokal17.ch

s’Kafi im Stall

Wann: 
Dienstag bis Freitag 9.00–11.30 Uhr
Donnerstag 14.00–16.30 Uhr
(ausser Schulferien)
Wo: Hauptstrasse 56, Steinmaur
Kontakt: Manuela Siegle, 
Andrea Bosshard, Tel. 076 295 79 27
Infos: www.skafiimstall.ch 

Taufen und Segnungen

Melden Sie sich bitte bei unserer Pfarrerin, 
wenn Sie Ihr Kind taufen oder segnen las-
sen möchten. 

Infos

Pfarramt
Janine Haller, Tel. 044 853 11 87
j.haller@refsteinmaur-neerach.ch

Silas Eiche, Tel. 044 858 01 88 
s.eiche@refsteinmaur-neerach.ch

Diakonische Mitarbeitende
• Miriam Suter-Zürcher 

Tel. 043 810 38 70  
m.suter@refsteinmaur-neerach.ch 
 Bereich Kinder, Frauen und Familien

• Philipp Rüdiger 
Tel. 044 853 24 50 
p.ruediger@refsteinmaur-neerach.ch 
 Bereich Erwachsene, Senioren

Sekretariat
Marianne Baumann, Yvonne Bernauer,
Melanie Ewald, Tel. 044 854 07 57
sekretariat@refsteinmaur-neerach.ch

Adressen

KGH: Schulwiesstrasse 7, Steinmaur
LOKAL17: Zürcherstrasse 17 (Riedpark),
Neerach

Abkürzungen

KGH = Kirchgemeindehaus Steinmaur
MZG = Mehrzweckgebäude in Neerach

Weitere Informationen unter: 
www.refsteinmaur-neerach.ch

KIRCHE
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Katholische Kirche
Adresse

Katholisches Pfarramt St. Paulus
Buchserstrasse 12, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 853 16 66
E-Mail: pfarramt.dielsdorf@kath.ch 
Internet: www.kath-dini.ch

Regelmässige Gottesdienste

Samstag
 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend-GD
  Kapelle Niederweningen

Sonntag
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
 11.15 Uhr Santa Messa in lingua italiana
  Pfarrkirche St. Paulus

Mittwoch
 8.30 Uhr Eucharistiefeier
  Pfarrkirche St. Paulus

Donnerstag
 18.00 Uhr Eucharistiefeier
  Kapelle Niederweningen

Freitag
 8.30 Uhr Eucharistiefeier
  Pfarrkirche St. Paulus

Gemäss Ferienordnung fällt der italie-
nischsprachige Gottesdienst bis und mit 
Sonntag, 18. August aus.

Spezielle Gottesdienste

Donnerstag, 1. August
 8.30 Uhr Eucharistiefeier zum 
  Schweizer Nationalfeiertag  
  Pfarrkirche St. Paulus

Herz-Jesu-Freitag, 2. August
 8.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
  Aussetzung des Allerheiligsten
  Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

Samstag, 3. August
 10.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr 
  Pfarrkirche St. Paulus

Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August
 8.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Kräuter-

segnung; bringen Sie Ihren 
Kräuterstrauss mit.

  Pfarrkirche St. Paulus

Sonntag, 18. August
 10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 

am Dorffest Dielsdorf mit  
dem ref. Pfarrer Francesco  
Mordasini und Pater Salu  
Mathew, katholische Kirche

   Industriestrasse 28, 
  8157 Dielsdorf (Areal Webstar)

Weiteres aus der Pfarrei

Schuljahr-Beginn 2024/2025
Ein neues Schuljahr beginnt. Ihr Kind trifft 
sich wieder mit altbekannten Mitschülern 
oder es kommt in eine neue Klasse und 
muss sich wieder seinen Platz suchen und 
viel Neues kennenlernen.
Wir wünschen ihm einen guten Start, gute 
Lehrkräfte, tolle Mitschüler, einen span-
nenden Schulweg und immer genug Zeit, 
um die Hausaufgaben zu erledigen …
Wir freuen uns; auch wir dürfen wieder mit 
dem katholischen Religionsunterricht be-
ginnen und uns auf ein spannendes Jahr 
mit vielen neuen Themen, altbekannten 
Wiederholungen und vielen schönen Be-
gegnungen einlassen.

Ist Ihr Kind katholisch und hat noch keine 
Einladung zum Unti erhalten? 
Dann melden Sie sich bitte bei Alexa 
Marchetti, Tel. 044 853 18 29,
alexa.marchetti@zh.kath.ch. Vielen Dank.

Kräutersegnung zum 
Hochfest Mariä Himmelfahrt

Maria, die Mutter Jesu, wurde nach katho-
lischer Lehre nach ihrem Tod von Gott mit 
Leib und Seele in den Himmel aufgenommen.
Am Donnerstag, 15. August, ab 8.30 Uhr 

gedenken wir in der Pfarrkirche St. Paulus 
dieser Aufnahme in den Himmel.

Damit verbunden ist die Hoffnung auf das 
Versprechen Jesu an alle: dass wir alle zu 
Gott zurückkehren werden in den Himmel. 
Das Fest geht auf ein Marienfest zurück, 
das Cyrill von Alexandrien im 5. Jahrhun-
dert eingeführt hatte. 
Welche Kräuter gehören in den Kräuter-
strauss zu Mariä Himmelfahrt? Einige 
Kräuter im Kräuterstrauss können Johan-
niskraut, Wermut, Beifuss, Rainfarn, Schaf-
garbe, Königskerze, Tausendgüldenkraut, 
Eisenkraut, Baldrian, Alant und Klee sein. 
Sie haben die Möglichkeit, Ihren persönli-
chen Kräuterstrauss mitzubringen und ihn 
im Gottesdienst segnen zu lassen. 
Wir freuen uns auf Sie.

Unsere Pfarrei heisst Sie herzlich 
willkommen am Dielsdorf-Fest
Das Dielsdorf-Fest findet von Freitag, 16. 
August, bis Sonntag, 18. August statt. Die 
katholische Kirche betreibt an diesem Fest 
zusammen mit der reformierten Kirche ei-
nen Stand bzw. einen Festplatz. Auf diesem 
Platz befindet sich ein Zirkuswagen. 
Im Zirkuswagen werden Filme gezeigt und 
es gibt Spiele für die Kinder. Im Freien hat 
es Festbänke und Tische. Es wird Kaffee 
und Kuchen serviert. Ausserdem gibt es 
Zuckerwatte, und am Sonntag werden an 
die jüngsten Besucher Ballone verteilt.

Am Sonntag, 18. August, um 10.30 Uhr, 
wird in einem der Hauptzelte ein ökumeni-
scher Gottesdienst mit Pater Salu Mathew 
und Pfarrer Francesco Mordasini gefeiert. 
Der Jodelklub Wipkingen wird die Jodler-
messe von Jost Marty vortragen. 
Ort: Industriestrasse 28, Dielsdorf, 8157 
Dielsdorf (Areal Webstar). Bitte beachten 
Sie, dass die Eucharistiefeier um 9.30 Uhr 
in der Pfarrkirche ausfällt.
Es sind alle herzlich willkommen.

Ad-hoc-Chor Dielsdorf
«Wir singen wieder!»
Der Ad-hoc-Chor Dielsdorf beginnt am 
Dienstag, 20. August 2024, ab 19.30 bis 
21.00 Uhr, in der katholischen Pfarrkirche 
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St. Paulus Dielsdorf wieder mit seinen wö-
chentlichen Singproben.
Wir singen in Gottesdiensten der refor-
mierten und katholischen Kirche geistliche 
Chorwerke, einstudiert mit unserer Chor-
leiterin Johanna Hort, Kirchenmusikerin.
Haben auch Sie Lust aufs Singen im Chor? 
Dann freuen wir uns auf Sie, sei es zum 
Schnuppersingen oder als Mitglied des 
Chors. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei Frau Eri-
ka Wixinger, Präsidentin, Tel. 044 853 01 46, 
oder E-Mail: e.wixinger@bluewin.ch.

Mittagstisch für alle

Es gibt immer ein gesundes, saisonales 
und sorgfältig zubereitetes 4-Gang-Menü  
inkl. Kaffee/Espresso oder Tee. Auf Wunsch 
und Anfrage kann der Koch auf vegeta-
rische Wünsche eingehen. Bitte bei der 
Anmeldung erwähnen. Anmeldungen an 
Andrea Kälin, Tel. 044 853 17 96.

Menü für Erwachsene: CHF 12.00
Menü für Kinder:  CHF 5.00

Anmeldungen bitte bis jeweils am Freitag 
vorher per E-Mail an: andrea.kaelin@kath.ch

Der nächste Termin: 
Mittwoch, 21. August 2024

Willkommen in Seiner Gegenwart – 
Aussetzung und Anbetung in  
der Pfarrkirche St. Paulus

Die eucharistische Anbetung ist im Glau-
bens-Leben der katholischen Christen in 
den letzten Jahren etwas in Vergessenheit 
geraten. Wir wollen diese Form der An-
dacht wieder beleben und laden Sie herz-
lich ein, am Mittwoch, 21. August 2024, 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Paulus 
Dielsdorf mit uns zu beten.

Projekt der 5. und 6. Klasse – 
Thek-Sammlung
Mittwoch, 21. August, 15.00–18.00 Uhr
im katholischen Pfarreizentrum, Dielsdorf

Alle Kinder bekommen zum Schulstart in 
der 1. Klasse einen wunderschönen Schul-
Thek. Doch schon in der 4. Klasse sind die-
se Theks mit Einhörnern, Feuerwehrautos 
und Dinosauriern nicht mehr so gefragt. 
Doch was tun mit den noch schönen Schul-
ranzen? Bringen Sie sie zu uns; wir sam-
meln sie und ein Hilfstransport bringt sie in 
Länder, in denen die Kinder nur mit einem 
Sack in die Schule dürfen. Vielen Eltern dort 
fehlt das Geld, einen Thek zu kaufen; und 
sie und die Kinder sind überglücklich über 
unsere «alten» Theks. 
Steht bei Ihnen auch noch ein alter Thek im 
Estrich? Bitte bringen Sie ihn vorbei, leer 
oder auch gefüllt mit Heften und Schreib-
waren. Sie machen einem Kind eine grosse 
Freude und ermöglichen ihm eine Schul-
bildung.

Einladung zur Senioren-Geburtstags-
feier der August- und September-
Geborenen

Es sind alle Senioren ab 70 Jahren der ka-
tholischen Pfarrei St. Paulus, welche im 
Monat August und September Geburtstag 
feiern, herzlich zur Seniorengeburtstags-
feier eingeladen.

Programm:
15.00 Uhr: Andacht, abgehalten durch 
Pater Salu oder Pater José
Danach wird Ihnen Kaffee und Kuchen ser-
viert und wir stossen zusammen auf Ihr 
Ehrenfest an und es findet ein gemütliches 
Beisammensein statt.

Senioren-Geburtstagsfeier Monat August 
findet am Donnerstag, 22. August, ab 
15.00 Uhr statt.
Wir bitten Sie um Ihre Anmeldung bis Frei-
tag 2. August 2024.
Andrea Kälin, andrea.kaelin@kath.ch
Tel. 044 853 17 96 / 079 536 40 98

FmF – Frauen mit Frauen 

Am Donnerstag, 29. August treffen wir 
uns um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz der 
katholischen Kirche Dielsdorf.
Wir machen einen Ausflug nach Zürich 
auf den Friedhof Sihlfeld. Bei einer Füh-
rung erfahren wir viel Spannendes über 
die verstorbenen Frauen. Danach es-
sen wir zusammen einen feinen Znacht.  
Sind Sie dabei? Ich würde mich freuen. 
Alexa Marchetti

Fiire mit de Chliine und 
der Offene Treff

Nach den Sommerferien starten wir wieder 
mit dem «Fiire mit de Chliine»-Angebot in 
der Pfarrkirche Dielsdorf und in der Kapelle 
Niederweningen.
Haben Sie ein Kind, das noch nicht in den 
Chindsgi geht und möchten Sie mit ihm zu-
sammen Geschichten hören, singen und 
etwas basteln? Beim anschliessenden Kaf-
fee haben Sie die Möglichkeit, andere Müt-
ter/Väter und Grosseltern mit ihren Kindern 
kennenzulernen und sich über Gott und die 
Welt auszutauschen.
Kommen Sie doch vorbei, wir freuen uns. 
Alexa Marchetti

Mittwoch, 21. August, 9.30 Uhr
Kapelle Niederweningen, 
Thema: Das vergessliche Eichhörnchen
 
Donnerstag, 29. August, 9.30 Uhr
Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf, 
Thema: Das vergessliche Eichhörnchen

Flüchtlingskaffee

Am Donnerstag, 12. September 2024, 
von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, starten wir 
mit dem Flüchtlingskaffee im Pfarrsaal  
St. Paulus in Dielsdorf.

KIRCHE
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Ziel des Flüchtlingskaffees: Das Flücht-
lingskaffee soll Begegnungen von Flücht-
lingen und Einheimischen ermöglichen. Die 
Flüchtlinge und die Einheimischen lernen 
sich kennen und vernetzen sich bei Kaffee 
und Kuchen. Es geht beim Flüchtlingskaf-
fee auch darum, dass die Meinungsvielfalt 
kennengelernt wird. Im besten Fall ent-
stehen Freundschaften, welche ausserhalb 
des Kaffees gepflegt werden.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten 
sowie Schweizerinnen und Schweizer
Konsumation: kostenlos

Ausblick in den September

Einladung zum 
Mitenand-Gottesdienst

Am 8. September, um 9.30 Uhr feiern wir 
zum Schuljahresanfang in unserer Kirch-
gemeinde in Dielsdorf einen «Mitenand-
Gottesdienst», unter dem Thema «Taub 
sein, wie ist das?». 
Dieser Gottesdienst findet für Menschen 
mit und ohne eine Behinderung statt. Ob 
mit oder ohne eine Behinderung, ob alt 
oder jung, Menschen mit verschiedenen 
Fähigkeiten und Bedürfnissen tragen in 
diesem Gottesdienst durch ihr Mitfeiern 
zu einer bunten Vielfalt bei. 
Gemeinsam mit einer Person, die taub ist, 
und einem kleinen Chor werden wir diesen 
Gottesdienst reich und lebendig machen 
und miteinander in Verbindung treten.
Wir freuen uns, wenn Sie bei dieser Feier 
dabei sind.

Wir nehmen Kleider, Schuhe, Hygiene-
pakete und Decken entgegen, die mit der 
Hilfsorganisation LiO (Licht im Osten) in die 
Ukraine gebracht und dort verteilt werden.

«Was niemals stirbt» – das Leben 
von Takashi und Midori Nagai

Herzliche Einladung zur Ausstellung vom 
Freitag, 20. September bis Samstag, 28. 
September 2024, im Pfarrsaal der Kirche 
St. Paulus in Dielsdorf.

«Die Ausstellung widmet sich dem Leben 
des japanischen Arztes Takashi Nagai aus 
Nagasaki, der als einer der ersten in sei-
nem Land auf dem Gebiet der Radiologie 
forschte und der den Atombombenabwurf 
1945 miterlebte und überlebte. In Anbe-
tracht des Krieges in mehreren Teilen der 
Welt ist es lohnend, auf sein Leben sowie 
seine Überlegungen zu Krieg und Frieden 
zu schauen. 
Politisch und persönlich stellen sich ange-
sichts der andauernden Konflikte die Fra-
gen: Auf wen schauen wir, an wem können 
wir uns orientieren? Wo ist die Wurzel des 
Friedens? Was bedeutet es, ein Leben in 
Frieden aufzubauen?
Takashi Nagais Lebens- und Werdegang 
beleuchtet Antworten auf diese Fragen, 
weshalb es uns relevant erscheint, das Le-
ben eines japanischen Forschers und Arz-
tes vom anderen Ende der Welt bekannt 
zu machen.»

(begegnungverbindet.de)

Die Oase für kulinarisches 
Erleben im Zürcher Unterland

Wir verwöhnen einzelne Gäste 

ebenso wie kleine und grössere 

Gesellschaften. Geniessen Sie aus-

gezeichnete Gerichte in einzigarti-

gem Ambiente.

Renate & Brigitte Müller 

und das Gwölb-Team

044 853 13 13

www.wirtschaftzumgwoelb.ch

Altbewährte Spezialitäten
Neu tischen wir altbewährte Spezialitäten wie 

Kutteln, Markbein überbacken, Bauernbrat-

würste und -schüblig & Schwartenmagen auf. 

Es häd so langs häd!

Brunch
Jeden 1. Sonntag im Monat verwöhnen
wir Sie mit einem köstlichen Brunch.                                                                                                                                          

Wild
Ab Mitte September 2024 Wildspezialitäten.

(Keine Triibjagd!)
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Frohbergstrasse 4 
8162 Steinmaur

Tel. 043 422 00 00 
www.isorenova.com

Umbauen
Sanieren

Renovieren
Ihr Fachmann im Züri-Unterland

     

Unentgeltliche Rechtsauskunft 
organisiert durch die Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirks 
Dielsdorf.  Geplant ist jeweils der:
 

Die Rechtsauskunft findet nur mittels Voranmeldung über das  
Formular auf unserer Website ggbd.ch, im
Mehrzweckraum Werkgebäude 
Industriestrasse 20
in Niederhasli, statt.

Ab 3 Anmeldungen werden die Auskünfte 
durchgeführt. Scannen Sie ganz einfach
den QR Code ein.

1. Mittwoch im Monat von 18.00–20.00 Uhr

Simon Müller GmbH · Spitzstrasse 1 · 8162 Steinmaur · Tel.: +41 79 429 56 77 · mueller@GaTiBau.ch · www.GaTiBau.ch

Neuanlage und Umgestaltung
von Gärten, Sitz- und Parkplätzen, Wegen & Zufahrten

Naturstein- und Betonmauern
Umbau, Hoch- und Tiefbau
Tiefbauarbeiten inkl. Kanalsanierung, Belagsarbeiten

Transport und KranarbeitenGartenbau · Tiefbau · Belagsarbeiten

Simon Müller GmbH · Spitzstrasse 1 · 8162 Steinmaur · Tel.: +41 79 429 56 77 · mueller@GaTiBau.ch · www.GaTiBau.ch

Neuanlage und Umgestaltung
von Gärten, Sitz- und Parkplätzen, Wegen & Zufahrten

Naturstein- und Betonmauern
Umbau, Hoch- und Tiefbau
Tiefbauarbeiten inkl. Kanalsanierung, Belagsarbeiten

Transport und KranarbeitenGartenbau · Tiefbau · Belagsarbeiten

Unsere gut eingeführte Treuhandfirma bürgt für die seriöse und fachkundige Beratung in sämtlichen Treuhandangelegen -
heiten. Die angebotenen Dienstleistungen umfassen folgende Bereiche:

Rufen Sie uns an – wir sind für Sie da!            • Steuerberatung                  • Firmengründungen
CANDRIAN TREUHAND                                 • Buchhaltungsführung        • Expertisen
Dorfwisenstrasse 14, 8165 Schöfflisdorf         • Immobilienverwaltung        • Agro-Treuhand-Dienstleistungen für Landwirte
Tel. 044 857 18 18, Fax 044 857 18 19           • Immobilienvermittlung       • Rechtsberatungen
info@candrian.ch, www.candrian.ch                • Revisionen                         • Ehegüter- und Erbrecht

KÖCHLIGETRÄNKE
DIE PROFIS FÜR KULINARISCHEN GENUSS

 Prompter Hauslieferdienst
 Onlineshop
 Abholmarkt beim 

Bahnhof Steinmaur
Di & Do 17 bis 19 Uhr
Sa 08 bis 12 Uhr

www.getraenkekoechli.ch
Telefon 044 853 10 34

Möbel nach Mass
Innenausbau

Türen und Fenster
Einbruchschutz

Reparaturservice

T 044 853 12 54

schreinerei-derrer.ch
Wehntalerstrasse 11

8157 Dielsdorf

Persönlich,
regional,
aus eigener Produktion!

schreinerei-derrer.ch
Wehntalerstrasse 11

8157 Dielsdorf
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Herzlich willkommen 
in der Erlen!

Erlen-Shop
Im Erlen-Shop finden Sie das ganze Jahr über alles, 

was man für einen Badetag benötigt.
Badebekleidung für Damen, Herren und Kinder in allen Grössen. 

Badeschuhe, Schwimmflügel, Schwimmbrillen,
Badespielzeug und vieles mehr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Veranstaltungen und Anlässe

Planen Sie eine private Feier oder organisieren
Sie ein Firmen-Event? Kommen Sie mit Ihrem
Anlass zu uns in die Erlen.  

Gerne organisieren wir für Sie Ihre individuelle 
Veranstaltung. Mit Liebe zum Detail stellen wir Ihr
Programm zusammen. 

Kulinarisch verwöhnen Sie unsere Spitzenköche 
mit leckeren Gaumenfreuden, während unser
Servicepersonal sich aufmerksam um einen
reibungslosen Ablauf kümmert.

Freuen Sie sich auf einen ansprechend dekorierten
Raum, der Ihnen und Ihren Gästen einen schönen
Rahmen bietet für gute Stimmung und viel Freude.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Ihr Erlen-Event-Team 
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Vereine / Kulturelles
TURNVEREIN STEINMAUR

Turnzeiten ab neuem  Schuljahr

ElKi-Turnen (3–5 Jahre)
• Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr
• Samstag, 24. August, 9.30–10.30 Uhr

(nicht wöchentlich)
Leitung: Sonja Fritschi und Annika 
Hirsbrunner, Tel. 079 712 79 48
Bitte vor der ersten Teilnahme am Sams-
tag zuerst Kontakt aufnehmen, da sich 
Änderungen ergeben können.

Kinderturnen (Kindergarten)
Montag, 17.15–18.15 Uhr
Leitung: Barbara Thüler und 
Tamara Theler, Tel. 079 331 77 43

Kinderturnen (Kindergarten)
Dienstag, 17.15–18.15 Uhr
Leitung: Barbara Thüler und Martina 
Fritschi, Tel. 079 331 77 43

Mädchenriege Klein (1.–2. Klasse)
Dienstag, 17.00–18.30 Uhr
Leitung: noch off en, Tel. noch off en

Mädchenriege Mittel (3.–5. Klasse)
Montag, 17.00–18.30 Uhr
Leitung: Noemi Gottraux, Larissa Smith 
und Lena Moll, Tel. 077 529 16 31

Mädchenriege Gross (6.–8. Klasse)
Mittwoch, 18.30–20.00 Uhr
Leitung: Melanie Müller und 
Selina Kanthak, Tel. 078 693 09 80

Damenturnverein
Mittwoch, 20.00–21.30 Uhr
Leitung: Angéline Pouget
Auskunft: Melanie Müller, Tel. 078 693 09 80

Frauenturnverein
Dienstag, 20.00–21.15 Uhr
Leitung: Diverse
Auskunft: Gaby Müller, Tel. 044 853 07 87

Auch Nichtvereinsmitglieder können bei 
uns mitturnen! Kosten: CHF 5.00 pro 
Abend ohne jegliche Verpfl ichtungen. Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmenden. 
Einfach vorbeikommen und mitturnen!

Off enes Korbballspiel
Jeden 1. Donnerstag im Monat,
20.00–21.00 Uhr
Leitung: Heidi Regli, Tel. 079 280 99 59

Jugi (ab 1. Klasse)
Montag, 18.30–20.00 Uhr
Leitung: Diverse 
Auskunft: Martin Schmidt, Tel. 076 720 54 65

Jugi (ab 1. Klasse)
Freitag, 18.30–20.00 Uhr
Leitung: Martin Schmidt und Jann Fretz,
Tel. 076 720 54 65

Turnverein Volleyball
Montag, 20.00–21.45 Uhr
Leitung: Diverse
Auskunft: Thomas Schellenberg,
Tel. 079 821 72 16

Turnverein Polysportiv
Freitag, 20.00–21.45 Uhr
Leitung: Patrick Vetsch, Tel. 079 795 67 24

Männerriege
Donnerstag, 20.00–21.45 Uhr
Leitung: Pepe Regli, Tel. 044 854 07 46

Weitere Informationen auf:
www.tvsteinmaur.ch 

Bei Fragen geben Ihnen die Leiter der
verschiedenen Angebote gerne Auskunft.

SCHIESSVEREIN 
SÜNIKON

Der eher kühle Sommer hält 
uns nicht auf, aktiv zu bleiben:

Vereinsstich Jurassisches 
Kantonalschützenfest:
1. Bucher Köbi 96 Pkt.
2. Bucher Heinz 94 Pkt.
3. Büchler Ernst 93 Pkt.
4. Bucher Markus 93 Pkt.
5. Ragazzo Silvio 91 Pkt.

150 Jahre MSV Buchs:
1. Bucher Köbi 97 Pkt.
2. Bucher Heinz 95 Pkt.
3. Bucher Markus 93 Pkt.
4. Bänninger Stefan 93 Pkt.
5. Delgado Marco 91 Pkt.

Fyraabigschiessen:
1. Bucher Köbi 146 Pkt.
2. Bucher Markus 140 Pkt.
3. Bänninger Stefan 140 Pkt.
4. Büchler Ernst 139 Pkt.
5. Bucher Heinz 137 Pkt.

August

Donnerstag, 1. August, 8.00–12.00 Uhr
1.-August-Schiessen
Kloten

Donnerstag, 1. August, 8.00–12.00 Uhr
Bundesfeierschiessen Schneisingen
Schneisingen

Freitag, 2. August, 17.00–20.00 Uhr
Bundesfeierschiessen Schneisingen
Schneisingen

VEREINE / KULTURELLES
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Mittwoch, 7. August, 18.00–20.00 Uhr 
Training , Egg, Sünikon

Donnerstag, 8. August, 18.00–20.00 Uhr 
BSVD Bezirksschiessen Vorschiessen
Dielsdorf

Dienstag, 13. August, 18.00–20.00 Uhr
Training , Egg, Sünikon

Freitag, 16. August, 17.00–20.30 Uhr
Lägernschiessen
Niederweningen

Samstag, 17. August, 9.00–13.00 Uhr
Lägernschiessen
Niederweningen

Samstag, 17. August, Ganzer Tag
Sommernachtsfest SV Sünikon + Gäste
Egg, Sünikon

Mittwoch, 21. August, 18.00–20.00 Uhr 
Training , Egg, Sünikon

Samstag, 24. August, 9.00–12.00 Uhr
100 Jahre Standschützen Otelfi ngen
Otelfi ngen

Samstag, 24. August, 9.00–12.00 Uhr
BSVD Bezirksschiessen
Dielsdorf

Samstag, 24. August, 13.00–17.00 Uhr
Lägernschiessen
Niederweningen

Sonntag, 25. August, 9.00–12.00 Uhr 
BSVD Bezirksschiessen
Dielsdorf

Sonntag, 25. August, 9.00–13.00 Uhr
Lägernschiessen 
Niederweningen

Freitag, 30. August, 18.30–20.00 Uhr
Obligatorisch 
Egg, Sünikon

Vorschau September

Mittwoch, 4. September, 18.00–20.00 Uhr
Training, Egg, Sünikon

Freitag, 6. September, 15.00–19.00 Uhr
Rehalpschiessen
Zürich-Höngg

Freitag, 6. September, 17.00–20.00 Uhr
100 Jahre Standschützen Otelfi ngen
Otelfi ngen

Freitag, 6. September, 18.00–20.00 Uhr
Voletschwyler Schützeträff e
Volketswil

! ! ! Gut Schuss ! ! !
Süniker Schiessverein, klein aber fein.

Sünike läbt!

CEVI

Wann: Samstag, 31.8., 14.00–17.00 Uhr
Was: Wir gestalten einen spannenden 
Nachmittag im Wald mit viel Action für 
Kinder von der 2. Klasse bis zur 1. Oberstufe.
Treff punkt: TCS-Parkplatz Egg, Steinmaur

CEVI FRÖSCHLI

Wann: Samstag, 31.8., 14.00–17.00 Uhr
Was: Wir gestalten einen spannenden 
Nachmittag für Kinder vom 2. Kindergar-
ten bis zur 1. Klasse.
Treff punkt: TCS-Parkplatz Egg, Steinmaur
Infos: www.cevi-sns.ch 
Kontakt: Marie Müller, Tel. 079 634 31 54, 
cevisns@gmail.com

COMPUTERIA
REGIO BÜLACH

Die Computeria Regio Bülach führt zwei 
Support-Nachmittage pro Monat, jeweils 
am 2. und 4. Montag von 16.00 bis 18.00
Uhr, durch.

Support: für Computer, Notebook, Tablet, 
Handy, Smartphone und andere Geräte. 
Bringen Sie Ihres mit, wenn möglich mit 
Netzteil und allfälligen Passwörtern. 

Nächste Termine: 
26. August, 9. September 2024
Ort: «Lokal 17» im Einkaufszentrum 
«Riedpark», Zürcherstrasse 17, 8173 Neerach

Nächste Termine in Bülach:
22. August 2024 im Reformierten 
Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5

29. August im Bistro Soligänter, 
Soligänterstrasse 30

Während der Schulferien bleibt die Com-
puteria geschlossen!

Neu: 3. September 2024 
Microsoft Excel: Grundlagenkurs
MS Excel ist ein Computerprogramm, 
das von Microsoft entwickelt wurde und 
hauptsächlich für die Arbeit mit Zahlen 
verwendet wird. Es ist Teil des Microsoft-
Offi  ce-Pakets und wird auch als Tabellen-
kalkulationsprogramm bezeichnet. 

Interessiert? Genaueres erfahren Sie auf 
unserer Website www.computeria-regio-
buelach.ch unter «Aktuell».

Auskunft: Claude Bonfi ls, Tel. 079 304 83 14
Jean-Jacques Meyer, Tel. 079 234 62 16
oder 044 886 28 80

Geniessen Sie, sofern Sie im August haben, 
die Ferienzeit!

Team Computeria Regio Bülach

NATUR- UND
VOGELSCHUTZVEREIN
STEINMAUR

Naturschutzgebiet Schmidhalden

Ein Naturparadies auf ehemaligem 
Kalksteinbruch

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mitten in unserer schönen Gemeinde ver-
birgt sich ein wahres Naturjuwel: das Na-
turschutzgebiet Schmidhalden. Was einst 
ein geschäftiger Kalksteinbruch war, ist 
heute ein lebendiges Beispiel dafür, wie 
sich die Natur ihre Räume zurückerobert.
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Eine Reise durch die Zeit: 
Die Schichtungen des Jurakalks
Wenn Sie das Gebiet besuchen, können 
Sie noch immer einen Teil der imposanten 
Wand sehen, die einst durch den Abbau 
von Kalkstein entstanden ist. Diese Wand 
erzählt uns eine geologische Geschichte, 
die Millionen Jahre zurückreicht. Die sicht-
baren Schichtungen des Jurakalks geben 
uns einen faszinierenden Einblick in die 
Erdgeschichte und lassen uns erahnen, 
wie unsere Landschaften geformt wurden.

Ein Paradies für seltene Arten
Die alte Deponiefläche, die den Kalkstein-
bruch grossteils auffüllt, hat sich in eine 
Magerwiese verwandelt. Diese speziellen 
Wiesen sind Lebensräume, die durch ihre 
Nährstoffarmut eine bemerkenswerte Ar-
tenvielfalt begünstigen. Heute finden sich 
hier seltene Pflanzen, deren farbenfrohe 
Blüten von Frühling bis Herbst ein Fest für 
die Augen sind.
Doch die Flora ist nur ein Teil der Geschich-
te. Das Gebiet bietet auch Lebensraum für 
eine Vielzahl von Tieren. Amphibien und 
Reptilien fühlen sich hier ebenso wohl wie 

verschiedene Insektenarten, darunter eine 
beeindruckende Vielfalt an Heuschrecken. 
Besonders erwähnenswert ist die Schling-
natter, eine der Zielarten des Schutzge-
biets, die sich in diesem speziellen Lebens-
raum heimisch fühlt.

Eine Heimat für seltene Vögel
Die steilen Felswände des ehemaligen 
Steinbruchs bieten ideale Brutplätze für 
einige bemerkenswerte Vogelarten. Frü-
her brüteten hier Kolkraben und Wan-
derfalken, deren majestätische Flüge oft 
zu beobachten waren. Heute können Sie 
mit etwas Glück den Hausrotschwanz ent-
decken, der ebenfalls Steilwände als Brut-
plätze bevorzugt.

Ein Ort des Staunens und Lernens
Das Naturschutzgebiet Schmidhalden ist 
nicht nur ein Ort der Ruhe und Erholung, 
sondern auch ein lebendiges Freiluftlabor. 
Es lädt dazu ein, die Vielfalt und Schönheit 
unserer heimischen Natur zu entdecken 
und mehr über die ökologischen Zusam-
menhänge zu lernen, die diese Lebensräu-
me so einzigartig machen.

Wir laden Sie herzlich ein, diesen beson-
deren Ort zu besuchen. Erleben Sie die 
Natur in ihrer ganzen Pracht und Vielfalt, 
und lassen Sie sich von der Schönheit und 
dem Reichtum des Naturschutzgebiets 
Schmidhalden verzaubern.

Exkursion

Spaziergang – Naturschutzgebiet 
Schmidhalden unterhalb Regensberg
Datum: Sonntag, 11. August 2024
Treffpunkt: 8.00 Uhr, Bahnhof Steinmaur
Ausrüstung: Feldstecher 
Aktuelle Informationen zum Verein 
finden Sie auf unserer Website 
www.nvv-steinmaur.ch.

Donnerstag
1. August 2024

Festwirtschaft ab 18.00 Uhr

Bundesfeier Festwirtschaft, Festansprache, Fackelmarsch
Festansprache: A. Ballat (VC Steinmaur) ca. 20.00 Uhr;  
Roter Platz Primarschule Steinmaur (bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal)
Rahmenprogramm: Treffpunkt: 16.30 Uhr beim Parkplatz der Schule
Thema: Ökologische Infrastruktur Bäche

Freitag
30. August 2024

Barbetrieb ab 20.00 Uhr

Kino uf em rote Platz «Die fabelhafte Welt der Amélie»
Filmstart bei Einbruch der Dunkelheit
Roter Platz Primarschule Steinmaur (bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal), Eintritt frei

Samstag
21. September 2024
Barbetrieb ab 19.00 Uhr

Beginn 20.00 Uhr

zapzarap «Die Wunderübung» von Daniel Glattauer
Ein spannungsgeladener Ritt durch Höhen und Tiefen eines Beziehungslabyrinths, 
Schauspiel und Musik in all seinen Facetten 
Gemeindesaal; Eintritt: Erwachsene CHF 25.00, Kinder und Jugendliche CHF 15.00

Freitag
1. November 2024

Türöffnung 19.00 Uhr
Beginn 19.30 Uhr

Themenabend Titel: «HONIGBIENEN – bekannte Unbekannte»
Kirchgemeindehaus der reformierten Kirche Steinmaur

Sonntag
10. November 2024

Türöffnung 13.30 Uhr
Beginn 14.00 Uhr

Märlitheater «Der gestiefelte Kater»
Traditionelle Märchen neu inszeniert vom Reisetheater Zürich
Gemeindesaal; Eintritt: Erwachsene CHF 10.00, Kinder und Jugendliche CHF 5.00

Sonntag
15. Dezember 2024

Türöffnung 15.30 Uhr
Beginn 16.00 Uhr

Adventskino «Kevin allein zuhause»
Familienfilm zur Vorweihnachtszeit
Gemeindesaal, Eintritt frei

www.steinmaur.ch

VEREINE / KULTURELLES
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HEIMATMUSEUM 
OBERWENINGEN

Gerätschaften und Handwerkzeuge ver-
schiedener Berufe erlauben einen ein-
drücklichen Blick in den Alltag der bäu-
erlichen Gesellschaft, hauptsächlich der 
letzten zwei Jahrhunderte. 
Weitere Themen: Schule, Geologie, römi-
sche Gutshöfe, Anbau/Verarbeitung von 
Hanf und Flachs zu Stoff en. 
Für Kinder: Museums-Parcours mit Fra-
gen zu Gebrauchsgegenständen und altem 
Handwerk. Kleinausstellung «Gegenstand 
des Jahres 2024».

Das Museum, ein schmucker Speicher ne-
ben dem Gemeindehaus Oberweningen, ist 
jeweils am ersten Sonntagnachmittag der 
Monate April bis Oktober von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöff net. 
4. August / 1. September / 6. Oktober
Eintritt frei. Gruppen- oder Einzelführun-
gen nach Vereinbarung.
Weitere Informationen auf der Homepage 
des Museumsvereins: www.zumv.ch

VELOCLUB STEINMAUR

Kaum ist der Grossanlass Tour de Suisse 
– Etappenstart in Steinmaur Geschichte, 
folgen nächste Höhepunkte im Veloclub 
Steinmaur. 

Rad-Strassen-Schweizermeister-
schaften Gèneve (Air-la-Ville)
Gleich zwei Fahrer vom Veloclub Steinmaur 
holen in der höchsten Kategorie die Meis-
tertitel.

Bild: Jann Fretz

Noemi Rüegg wird am Samstag, 22. Juni 
2024 Schweizermeisterin bei den Elite 
Frauen. Sie entscheidet das über 8 Run-
den und total 120 km führende Rennen aus 
einer 8-köpfi gen Spitzengruppe im Sprint 
und holt ihren ersten Schweizermeistertitel 
bei den Elite. 

Mauro Schmid wird am darauff olgenden 
Tag Schweizermeister bei den Elite Herren. 
Seine angriffi  ge Fahrweise von Rennbe-
ginn weg wird mit einem Solosieg belohnt. 
Dies im über 12 Runden und total 184 km 
führenden Rennen. 
Das hat vermutlich noch kein Veloclub oder 
Verein geschaff t, gleichzeitig Schweizer-
meister bei den Frauen sowie den Herren 
zu feiern. 

Der Jugendtrainer, Toni Ballat, war eben-
falls im Renneinsatz und siegte in seiner 
Kategorie Ü60. 

Weitere Resultate

Elite Herren
7. Rang  Johan Jacobs
19. Rang Fabian Lienhard

Elite Frauen
26. Rang Sabrina Schär
27. Rang Jessica Meier

Junioren U19
6. Rang Nicolas Ginter

Mehr erfahren oder zum ganzen 
Rennbericht unter: www.vcsteinmaur.ch 

Nä chste Grossanlässe, an denen 
der VC Steinmaur vertreten ist

Olympische Spiele Paris,
Strassenrennen
4. August 2024, Noemi Rüegg 

Strassen-Weltmeisterschaften Zürich 
21.–29. September 2024

Einige Fahrer vom Veloclub Steinmaur 
sind bereits voller Vorfreude und hoff en 
auf viele Fans am Streckenrand. 
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AD-HOC-CHOR
DIELSDORF

Wir singen wieder

Nach unserer grossen Singpause begin-
nen wir wieder mit unseren wöchentli-
chen Singproben, erstmals am Dienstag, 
20. August 2024, von 19.30 Uhr bis 21.30
Uhr in der katholischen Kirche in Dielsdorf 
an der Buchserstrasse.

Der «Ad-hoc-Chor Dielsdorf» singt in den 
Gottesdiensten der katholischen und refor-
mierten Kirche Dielsdorf und freut sich, die 
Liturgien mit seinen Darbietungen zu berei-
chern. Der ökumenische Kirchenchor pfl egt 
den Gesang geistlicher Lieder und Werke. 
In unserem Chor singen Sänger und Sän-
gerinnen aus Dielsdorf und den umliegen-
den Gemeinden, von Niederweningen bis 
Oberhasli.
Möchten Sie mit uns singen oder nur 
schnuppern? Sie sind jederzeit herzlich 
willkommen. Wir freuen uns über jede 
neue Sopran-, Alt-, Tenor- und Bass-Stim-
me.

Besuchen Sie uns an einer Singprobe oder 
melden Sie sich bei unserer Chorleiterin 
Johanna Hort, Tel. 044 853 21 78 oder E-
Mail: johanna.hort@hotmail.com.

SÜNIKER CHILBIVEREIN

Nächste Süniker Chilbi

7./8. September 2024 mit viel Livemusik, 
Köstlichkeiten aus Küche und Keller, Barbe-
trieb und Kinderspielstrasse, Motto «Tour 
de Sünike». Der Ort, wo man sich triff t.
Dank unseren treuen Sponsoren ermög-
licht es uns die Durchführung mit freiem 
Eintritt.

«Wir sind sehr dankbar, dass jedes Jahr 
so viele Helfer/innen dabei sind. Viele Ge-
sichter kennt man; sie stehen alle Jahre 
wieder mit viel Freude als Helfende im 
Einsatz. Es gibt Familien, da helfen gleich 
alle mit: Eltern in Küche, Buff et oder Ser-
vice und die Kinder an der traditionellen 
Spielstrasse. Für viele ist der alljährliche 
Helfereinsatz an der Süniker Chilbi fi x im 
Terminkalender notiert. Nebst der guten 
Stimmung während dem Fest profi tieren 
Helfer/innen auch von Verpfl egungsbons, 
und zudem sind alle zu einem Helferanlass 
eingeladen», sagt Philipp Schlatter, Präsi-
dent Süniker Chilbiverein.

Möchtest auch Du dabei sein und einen 
Beitrag am Gelingen der nächsten Süni-
ker Chilbi sein? Ob beim Aufbau am Frei-
tag und Samstag, während dem Fest im 
Service, an der Fritteuse, am Kuchenstand 
oder beim Abbau am Montag?

Scanne den QR-Code, sen-
de uns deine Kontaktdaten. 
Gerne fi nden wir für Euch 
den passenden Einsatz 
und freuen uns auf neue 
Gesichter. 

Hast Du noch Fragen, dann melde 
dich jederzeit auch bei Philipp Schlatter, 
Tel. 079 384 92 42. 

Süniker Chilbi, da wo d’Musig spielt! 

VEREINE / KULTURELLES
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HIRT MARCO
B a u u n d K e r a m i k

Im ob. Tollacher 8 · 8162 Steinmaur
Telefon 043 810 33 67
E-Mail: mhirt.umbauten@bluewin.ch
www.hirt-bau-keramik.ch

Keramische Plattenbeläge
Umbauten / Renovationen
Natursteinarbeiten

KÜCHEN
MÖBEL
TISCHE
SCHRÄNKE
TÜREN 
REPARATUREN
UMBAUTEN 

schlatterdesign.ch

Besuchen Sie jetzt unsere 
Website und erfahren Sie 
mehr über das Projekt.

www.paradiesgaertli.com

Das neue Paradiesgärtli 
entsteht!

Bruno Weidmann

HEIZUNG
SANITÄR AG

Regensbergerstrasse 27 • 8162 Steinmaur
044 853 06 05 • info@brunoweidmann.ch

www.brunoweidmann.ch

Gut zum Druck

Objekt-Nr. 93.1-2
Objekt-Name Dielsdorf
Serie A
Deckel 1b
Position 5, 6

Wir weisen Sie darauf hin, dass es aufgrund 
unterschiedlicher Farbsysteme 
zu Farbabweichungen kommen kann.

Korrekturen am «Gut zum Druck» müssen innerhalb von 5 Tagen 
an grafik@creativag.ch gemeldet werden, ansonsten 
wird unsererseits von Ihrem Einverständnis ausgegangen.

Positionen können gewünscht werden, sind jedoch nicht verbindlich.

Bruno Weidmann

HEIZUNG
SANITÄR AG

Regensbergerstrasse 27 • 8162 Steinmaur
044 853 06 05 • info@brunoweidmann.ch

www.brunoweidmann.ch

Gut zum Druck

Objekt-Nr. 93.1-2
Objekt-Name Dielsdorf
Serie A
Deckel 1b
Position 5, 6

Wir weisen Sie darauf hin, dass es aufgrund 
unterschiedlicher Farbsysteme 
zu Farbabweichungen kommen kann.

Korrekturen am «Gut zum Druck» müssen innerhalb von 5 Tagen 
an grafik@creativag.ch gemeldet werden, ansonsten 
wird unsererseits von Ihrem Einverständnis ausgegangen.

Positionen können gewünscht werden, sind jedoch nicht verbindlich.

Die Bank 
für jede Zeit!

Sorglos starten.

Die Bank
für junge Leute. www.sparkasse-dielsdorf.ch

RORSTRASSE 11, 8162 STEINMAUR
TELEFON 044 853 01 92

MATZINGER-MASCHINEN.CH

FÜR MÄHROBOTER
ZUM PROFI
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Soziales
SPIELGRUPPE 
MONTICHIND

Spielgruppe nach Maria Montessori

Spielen, singen, musizieren, bewegen und 
dabei mit allen Sinnen lernen. 
Für Kinder im Alter von 3 bis 5 Jahren.
Dienstag, Donnerstag und Freitag
9.00 bis 11.30 Uhr
Wo: Gewerbestrasse 11, 8162 Steinmaur

Irene Mathis, Tel. 078 809 22 43
www.montichind.ch
info@montichind.ch

WALDSPIELGRUPPE 
WURZELCHIND

 

Einstieg jederzeit möglich ...

Die Waldspielgruppe Wurzelchind ist für 
wetterfeste, naturverbundene Kinder ab 
2½ Jahren bis zum Kindergarteneintritt. 
Wir treffen uns jeden Dienstag und Don-
nerstag von 8.45 bis 11.45 Uhr beim TCS-
Parkplatz in Oberweningen.

Nicole Hauser, Tel. 044 851 19 91
www.wurzelchind.ch
admin@wurzelchind.ch

SPIELGRUPPE 
ZWERGEHUUS

 
In der Spielgruppe Zwergehuus treffen sich 
Kinder im Alter von 2 bis 5 Jahren zum 
freien Spielen und Basteln drinnen und 
draussen. Die Spielgruppe befindet sich 
im Kirchgemeindehaus Steinmaur, immer 
Montag & Dienstag von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Ein Schnupperbesuch ist jederzeit mög-
lich (bitte Voranmeldung).

Corinne Coppa, Tel. 078 762 12 28
zwergehuus@gmail.com

PAARBERATUNG &
MEDIATION IM 
KANTON ZÜRICH

Getragen von der reformierten und ka-
tholischen Kirche und subventioniert vom 
Kanton Zürich, bieten wir als Kompetenz-
zentrum für Paarbeziehungen Impulse für 
das Gestalten von erfüllenden Beziehun-
gen, Paarberatung und Mediation für alle 
Bevölkerungskreise unabhängig von der 
Beziehungsform, der sexuellen Orientie-
rung oder der Religion an. Seit April 2019 
sind wir auch mit einem Standort im Ge-
bäude des kjz in Dielsdorf vertreten.

Dr. Rebekka Kuhn
Spitalstrasse 11, Dielsdorf
Telefonische Terminvereinbarung 
von Montag bis Freitag 8.00–18.00 Uhr
Tel. 044 840 07 77
www.paarberatung-mediation.ch

BILDUNGSDIREKTION
KANTON ZÜRICH

Amt für Jugend und Berufsberatung

Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) 
Dielsdorf
Mütter- und Väterberatung, Erziehungs-
beratung, Soziale Arbeit und Mandate
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf
Tel. 043 259 81 50

Berufs-, Studien- und  
Laufbahnberatung

Beratung von Jugendlichen 
und Erwachsenen
Dörflistrasse 120, 8090 Zürich
Tel. 043 259 96 66

Geschäftsstelle Elternbildung  
des Kantons Zürich

Elternbildungsangebote
Siewerdtstrasse 105, 8090 Zürich
Tel. 043 259 79 30

Gemeinwesenarbeit

Informationen über Angebote 
im Vorschulalter
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach
Tel. 043 259 95 00

Alimente

Alimentenbevorschussung, 
Alimenteninkasso
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach
Tel. 043 259 95 00

Mütter- und Väterberatung  
Dielsdorf 

Für alle Fragen aus dem Familien-
alltag mit Babys oder Kleinkindern
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf

Auf Voranmeldung:
Jeden Freitag von 14.00 bis 15.00 Uhr 

Offene Beratung ohne Voranmeldung:
Jeden Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr

Weitere Termine auf Anfrage unter 
Tel. 043 259 81 50 von Montag bis Freitag
8.30–11.30 Uhr / 14.00–16.30 Uhr

Ihre Mütter- und Väterberaterin
Frau Anita Moosberger, Tel. 043 259 81 82
mvb.kjzdielsdorf@ajb.zh.ch

Bitte bringen Sie Folgendes in die Beratung 
mit:
• Gesundheitsheft
• Wickelunterlage
• Windeln

Beratungen sind auch per Chat oder am 
Telefon möglich.

Terminanfragen für 
telefonische Beratung:
Tel. 043 259 81 50
Montag – Freitag
8.30–11.00 Uhr / 14.00–16.30 Uhr
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WebChat* und WhatsApp-Chat
Tel. 044 256 77 99
Montag- bis  19.00–22.00 Uhr
Freitagabend
Samstag 9.00–11.00 Uhr
*Diese Angebote sind eine Kooperation mit 
der Pro Juventute.

Online-Anmeldung 
direkt via QR-Code:

SCHWEIZERISCHES ROTES 
KREUZ KANTON ZÜRICH

Dienstleistungsangebot

Fahrdienst
Freiwillige des Schweizerischen Roten 
Kreuzes Kanton Zürich fahren mit dem 
eigenen Auto betagte, rekonvaleszente 
und in der Mobilität eingeschränkte Men-
schen von zuhause zum Arzt oder in die 
Therapie, warten dort und bringen sie si-
cher wieder zurück. Diese persönliche und 
sorgfältige Betreuung bietet nicht nur eine 
Entlastung im Alltag. Sie trägt wesentlich 
zur Erhaltung der Selbständigkeit bei und 
schafft immer auch soziale Kontakte für 
alle Beteiligten.

Erreichbar: Montag bis Freitag 
8.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr
Tel. 044 388 25 00 

Notruf
Der Rotkreuz-Notruf gewährleistet be-
tagten und rekonvaleszenten Menschen 
und Menschen mit Behinderung Sicher-
heit und Unabhängigkeit zu Hause – rund 
um die Uhr. Mittels eines am Handgelenk 
getragenen Alarmsenders kann jederzeit 
Verbindung aufgenommen werden mit 
der Rotkreuz-Notrufzentrale. Von dort aus 
wird sofort Hilfe organisiert. 

Für Auskünfte und Beratung: 
Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton 
Zürich, Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich 
Tel. 044 388 25 35 oder 
E-Mail: notruf@srk-zuerich.ch

Für das weitere Dienstleistungsangebot 
im Kanton Zürich: www.srk-zuerich.ch 

SAMARITERVEREIN
STEINMAUR BACHS 
OBERES WEHNTAL

Monats-Training August 2024

Datum: Mittwoch, 28. August 2024
Zeit: 20.00 Uhr
Thema: Regionalübung mit 
 anschliessendem Höck
Ort: Höri oder Hochfelden
Besucher sind immer herzlich willkom-
men!

Blutspende-Aktion 2024

Datum: Donnerstag, 29. August 2024
Zeit: 17.30 Uhr 
Ort: Schulanlage Rietli Schöfflisdorf
Besucher sind immer herzlich willkom-
men!

Fachstelle Sucht 

Kreisen Ihre Gedanken  
 • häufig um Alkohol oder andere Drogen?
 • Machen Sie sich Sorgen um eine Ihnen  

nahestehende Person?
 • Beschleichen Sie Schuld- und Schamgefühle,  

wenn Sie über Ihr Trinkverhalten nachdenken?
 • Haben Sie den Überblick über Ihre Konsummenge 

verloren?
 • Fühlen Sie sich dadurch verunsichert?

Wenden Sie sich an uns, wenn Sie
 • eine Beratung/Behandlung wünschen,
 • Informationen zum Thema Sucht brauchen,
 • sich vertrauensvoll, und ohne beurteilt zu  

werden, austauschen möchten.

Wir sind ausgewiesene Fachpersonen aus den 
Bereichen Sozialpädagogik, Sozialarbeit und 
Psychologie und unterstehen der Schweigepflicht.

Brunnwiesenstrasse 8a 
8157 Dielsdorf 
Tel. 043 422 20 40 
E-Mail : sucht@sdbd.ch
www.sdbd.ch

SOZIALE DIENSTE
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VEREIN FREIWILLIGEN-
FAHRDIENST 
ZÜRI-UNTERLAND

Unser Fahrdienst unterstützt Menschen in 
der 3. Lebensphase oder jünger, welchen 
es nicht möglich ist, die öff entlichen Ver-
kehrsmittel zu benutzen (medizinisch-
therapeutischer Bereich). 

Dies zu einem sozial gut verträglichen Tarif.
Unsere Fahrer*innen holen den Fahrgast 
vor dem Haus ab und bringen ihn wieder 
zurück. Falls notwendig, begleiten wir den 
Fahrgast auch gerne bis zum Termin.
Der klappbare Rollator kommt mit, eben-
so der Rollstuhl (faltbar) bei Verfügbarkeit 
eines entsprechenden Autos. Ein Roll-
stuhlfahrgast sollte selbständig ein- und 
aussteigen können. Eine Begleitperson zur 
Unterstützung des Fahrgastes fährt gratis 
mit. Nach der Fahrt wird der Tarif direkt in 
bar bezahlt.
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung der 
Fahrten, bei freier Kapazität sind auch 
kurzfristige Anfragen möglich. 
Das Fahrteam Steinmaur – Neerach – 
Bachs freut sich auf viele schöne und in-
teressante Begegnungen.

Mehr Infos unter: 
www.fahrdienst-züri-unterland.ch

Für freiwillige Beiträge, Spenden, Legate 
bedanken wir uns herzlich!

Für Fahrtenanfragen und Auskunft:
Verein Freiwilligen-Fahrdienst Züri-Unter-
land, 8172 Niederglatt
Daniela Reichert, Tel. 078 214 42 91
Montag bis Freitag, 8.30–16.30 Uhr

GESUNDHEITSZENTRUM 
DIELSDORF

Breitestrasse 11, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 854 66 55
E-Mail: infostelle-alter@gzdielsdorf.ch 

Anlauf- und Informationsstelle 
für das Alter

Im Gesundheitszentrum Dielsdorf 
erhalten Sie in verschiedenen 
Bereichen ein kostenloses Beratungs-
angebot für ältere Menschen und 
ihre Angehörigen:

• zu Entlastungs- und Unterstützungs-
angeboten

• zu Finanzen und Sozialversicherungen
• zur Gesundheitsförderung
• zur Betreuung und Pfl ege
• zu Wohnmöglichkeiten
• zum Bereich Freiwilligenarbeit, Alltags-

gestaltung und Nachbarschaftshilfe
• zum Thema Erwachsenenschutz, 

Patientenverfügung und Vorsorge-
aufträge

SPITAL BÜLACH

 Soziales Engagement in der Region

Freiwillige gesucht
Millionen Menschen engagieren sich jähr-
lich ehrenamtlich für andere. Diese Ein-
sätze für das Gemeinwohl bieten eine 
sinnvolle Tätigkeit und fördern den regio-
nalen Zusammenhalt. Ab dem 1. Juli 2024
können sich Interessierte auch im Spital 
Bülach freiwillig engagieren. Sie begleiten 
Patientinnen und Patienten durch den Spi-
talalltag.

Die Schweiz ist ein Land von Freiwilligen. 
Rund 3 Millionen Menschen leisten pro 
Woche mehr als vier Stunden Freiwilligen-
arbeit. Motivation für dieses Engagement 
ist laut Bundesamt für Statistik die Freude 
an der Tätigkeit und der Wunsch, anderen 
Menschen zu helfen. 

Jetzt bietet auch das Spital Bülach die 
Möglichkeit, Freiwilligenarbeit zu leisten. 
Bereits am 1. Juli 2024 starten die ersten 
Personen. Ziel ist es, Patientinnen und Pa-
tienten im Spitalalltag zu begleiten. 
Das reicht von Gesprächen über Spazier-
gänge bis hin zu gemeinsamen Spielen 
oder Vorlesen. Damit unterstützt das Frei-
willigen-Team auch das Pfl egepersonal, 
das dadurch mehr Zeit für die direkte Pa-
tientenversorgung hat. «Freiwillige bieten 
den Patientinnen und Patienten ein off enes 
Ohr und bringen sie auf andere Gedanken. 
Das ist enorm wichtig für das Wohlbefi n-
den der Patienten. Ihre Arbeit kann des-
halb nicht hoch genug geschätzt werden», 
sagt Christine Vauhnik, Co-Leiterin einer 
Pfl egeabteilung im Spital Bülach und Ver-
antwortliche für das Freiwilligen-Team.

Einer der ersten Freiwilligen im Spital Bü-
lach ist Andreas Bertschinger. Er weiss aus 
eigener Erfahrung, wie wichtig diese Arbeit 
für das Wohl der Patienten ist. Als er mit 
einem Schädel-Hirn-Trauma im Spital lag, 
besuchte ihn ein Freiwilliger: «Dieses Ge-
spräch hat mich beruhigt und aufgemun-
tert. Diese prägende Erfahrung möchte ich 
nun an andere weitergeben.»

Stiftung ermöglicht das Projekt
Im Spital Bülach sind die Freiwilligen in das 
Team integriert. Sie können an internen 
Schulungen und Weiterbildungen teilneh-
men und werden zu Teamanlässen einge-
laden. Auch werden ihnen ihre Fahrtspesen 
erstattet und sie sind versichert. Zunächst 
ist der Aufbau eines 30-köpfi gen Teams 
geplant. Dieses soll vor allem in der Alters-
medizin eingesetzt werden. Sollte sich das 
Programm bewähren, ist eine Ausweitung 
auf andere Fachbereiche geplant. Das Pro-
gramm wird in den kommenden zwei Jah-
ren von der Stiftung «Pro Spital Bülach und 
Familie Kempf» unterstützt.
Das Spital Bülach ist Mitglied von «bene-
vol». Die Dachorganisation für Freiwilli-
genarbeit setzt Standards für die Freiwil-
ligenarbeit und sichert so die Qualität. 

Interessierte können sich auf der Website 
des Spitals unter www.spitalbuelach.ch/
freiwilligenteam informieren und anmel-
den. 
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Kontakt
Thomas Langholz, Tel. 044 863 27 70
Leiter Kommunikation und Marketing 
Spital Bülach AG
thomas.langholz@spitalbuelach.ch 
www.spitalbuelach.ch 

Über das Spital Bülach 
Im Zürcher Unterland stellt das Spital Bü-
lach mit 170 Betten und rund 1’300 Mitar-
beitenden eine erstklassige medizinische 
Versorgung für 180’000 Menschen sicher. 
Die Kliniken Chirurgie, Bewegungsapparat, 
Innere Medizin, Gynäkologie & Geburtshil-
fe, Neonatologie sowie die Institute Radio-
logie und Anästhesiologie bieten vielfältige 
stationäre und ambulante Leistungen an.

Väterstammtisch

Sie sind Vater geworden? Tauschen 
Sie sich mit anderen Vätern aus.

Daten, Zeit und Ort
Daten: Immer am 2. Dienstag im Monat* 
Zeit: Jeweils ab 19.30 Uhr
Ort: Spital Bülach, Konferenzraum D02
*Ausnahmen möglich, genaue Daten siehe 
Website

Teilnahme und Kosten
Einstieg jederzeit möglich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt.

Details und Anmeldung
Aus organisatorischen Gründen wird um 
eine Anmeldung gebeten:
www.spitalbuelach.ch/vaeterstammtisch

Spital Bülach AG, Spitalstrasse 24
8180 Bülach, Tel. 044 863 22 11
E-Mail: info@spitalbuelach.ch 
www.spitalbuelach.ch

Vortragsreihe

Radiologie: Heisst früh erkannt auch 
Gefahr gebannt?
Mittwoch, 28. August, 19.00–20.30 Uhr 
im Konferenzraum DO2, Spital Bülach

Der Referent erklärt in verständlicher 
Sprache, wie Vorsorgeuntersuchungen 
dazu beitragen, potenzielle Gesundheits-
risiken frühzeitig zu erkennen. Er zeigt, 
warum ein Blick in das Innere unseres Kör-
pers so wichtig ist und wie radiologische 
Befunde dabei helfen, gesund und sicher 
durchs Leben zu gehen. Im Anschluss an 
das Referat beantwortet er Ihre Fragen zu 
Vorsorgeuntersuchungen mit bildgeben-
den Verfahren.

Referent: PD Dr. med. David Kenkel
Stv. Chefarzt Radiologie

Eintritt frei, Platzzahl begrenzt
Anmeldung:
Tel. 044 863 22 11 oder unter
www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe

Bluemehuus Steimer 
A. und C. Schellenberg
Hauptstrasse 50
8162 Steinmaur
Tel. 044 854 01 42

E-Mail  info@kuerbisland.ch

Hauslieferdienst
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr 09.00 –12.00 Uhr 

14.30 –18.30 Uhr 
Samstag 08.00 –13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Betriebsferien 31.7. - 18.8.2
Rufen Sie uns für blumige Bestellungen 
in der Gärtnerei an: 044 854 01 79

4

www.kuerbisland.ch Tel. 044 854 01 79 

Öffnungszeiten:
Mittwoch 09.00–11.30 Uhr / 14.00 –18.00 Uhr
Freitag 09.00–11.30 Uhr / 14.00 –19.00 Uhr
Samstag 09.00–11.30 Uhr

Unser Gärtnereiangebot:

--

- Sträusse und Gestecke, Trauer-/Hochzeitsfloristik
- Orchideen, Topf-Pflanzen
- Frisches Gemüse und Früchte
- Geschenkartikel, Duftkerzen
- Samstag: frisches Brot und Zopf vom Beck Moor 

Diverses für Garten und Balkon zum Pflanzen
-- 1. Augustbrunch (mit Anmeldung, 
www.kuerbisland.ch oder 079 466 57 54)

Blumen und Gemüse
A. und C. Schellenberg
Salenstrasse 10, 8162 Steinmaur
Tel.     044 854 01 79 
Mobil 079 409 46 29
www.kuerbisland.ch

SOZIALE DIENSTE
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Soziales – Bereich Senioren
PRO SENECTUTE

Fachstelle für Altersfragen 
Dienstleistungscenter Unterland 
und Furttal

Unser Angebot für die Region –
ein vielfältiges Beratungs- 
und Dienstleistungsangebot 
• Treuhanddienst
• Steuererklärungsdienst
• Sozialberatung
• Individuelle Finanzhilfe
• Generationen im Klassenzimmer
• Ortsvertretungen
• Gemeinwesenberatung
• Lern- und Begegnungszentrum
• Bewegung und Sport

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da:
Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Unterland 
und Furttal, Glasistrasse 2,  8180 Bülach
Tel. 058 451 53 00, www.pszh.ch
E-Mail: dc.unterland@pszh.ch

Möglichkeit, sich freiwillig 
zu engagieren

Haben Sie etwas freie Zeit zur Verfügung? 
Haben Sie Freude am Kontakt mit älteren 
Menschen oder auch Kindern? Bewegen 
Sie sich gerne? Wir bieten Ihnen die Mög-
lichkeit zu freiwilligen Einsätzen in den unter-
schiedlichsten Bereichen, wie z.B. Mitarbeit 
in einer Ortsvertretung, als Sportleiterin, als 
Senior im Klassenzimmer oder auch im Treu-
handdienst.

Pro Senectute Kanton Zürich
Glasistrasse 2, 8180 Bülach
Tel. 058 451 53 00

Ortsvertretung Steinmaur 

Die Ortsvertretung Steinmaur setzt sich für 
die Lebensqualität der älteren Einwohne-
rinnen und Einwohner von Steinmaur ein. 
Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen!

Ortsvertretungsleitung
Iris Rohrer, Burgweg 4, 8162 Steinmaur
Tel. 044 853 14 05

Mahlzeitendienst

Wir bieten für die Einwohner von der Ge-
meinde Steinmaur-Sünikon einen Mahl-
zeitendienst an und liefern Ihnen 1x pro 
Woche, jeweils am Montag, hochwertige 
und saisonale Mahlzeiten. 

Menü-Preise
Normalkost/leichte Vollkost CHF 10.50
Fleischlose Gerichte/leichte Vollkost

CHF 8.40
Pfannengerichte CHF 10.50
zuzüglich MwSt. 2,6 %
Pro Lieferung verrechnen wir CHF 2.00

Die Menüschalen können im Wasserbad 
oder in der Mikrowelle erhitzt werden.
Die geschlossenen Menüschalen sind 9 bis 
14 Tage im Kühlschrank haltbar (Datum auf 
der Etikette beachten). Es wird auf jegliche 
künstliche Konservierungsstoff e verzich-
tet. Mit der Pasteurisierung wird eine alt-
bewährte und schonende Konservierung 
angewendet.

Sind Sie interessiert?
Weitere Informationen zum Angebot sowie 
zum Vorgehen für Bestellungen erhalten 
Sie von: Claudia Schärer, Tel. 076 341 96 36

Mittagstisch

Nicht allein essen zu müssen, den Koch-
löff el mal auf die Seite legen und gemütlich 
Beisammensitzen: das schätzen wir alle.
Ob sie, er oder beide, geniessen Sie mit 
uns am Mittwoch, 14. August, 11.30 Uhr
im Restaurant «Kreuz» in Steinmaur ein 
gemeinsames Mittagessen. 
Freie Menüwahl; Kosten zulasten der Teil-
nehmenden.
Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldeschluss bis Montag, 12. August 
2024 an Ester Cadisch, Tel. 078 880 58 68. 
Sie erteilt Ihnen auch gerne weitere Aus-
künfte.

SENIORENWANDERUNG

Menhire und Jonental

Datum: 15. August 2024
Treff punkt: 7.30 Uhr Bahnhof Steinmaur
Abfahrt:  7.41 Uhr nach Zürich, S14

bis Aff oltern a.A., mit Bus 
nach Aeugst a.A.

Wanderung:  Aeugst (Startkaff ee) – 
Müliberg – Bisliker Hau 
– Hedingen. Mit Bus nach 
Aff oltern (Mittagessen). 
Nach dem Mittagshalt mit 
Bus nach Zwillikon – 
Jonental – Jonen.

Wanderzeit:  bis Hedingen 6 km, 1¾ Std., 
nachmittags 5 km, 1½ Std. 
190 HöM aufwärts, 320 HöM 
abwärts gemächlich.

Rückkehr: Jonen ab 15.59 Uhr, 
 Steinmaur an 17.17 Uhr
Mittagessen: Tagesmenü Fleisch/Vegi
 ca. CHF 19.00–23.00.
Billet:  es wird ein Gruppenbillett 

gelöst, ca. CHF 13.00 1/2-Tax.
Anmeldung:  bis Montag 12. August 
 an die Wanderbegleiter.

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden, 
keine Haftung der Wanderbegleitung.

Wanderbegleitung:
Peter und Elisabeth Kunz, 
Tel. 044 853 36 74, peterkunz@hispeed.ch 

SENIOREN-AUSFAHRT 2024 
DER GEMEINDE STEINMAUR

Unsere Reise mit den AHV-berechtigten 
Einwohnerinnen und Einwohnern von 
Steinmaur fand dieses Jahr am 30. Mai 
statt. Herzlichen Dank an die Gemeinde für 
die alljährliche Kostenbeteiligung! 
Gaby Müller hatte 750 Seniorinnen und Se-
nioren angeschrieben und eine Reise ins 
hügelige, wunderschöne Appenzellerland 
zusammengestellt.

Schlussendlich waren es 129 Personen, die 
sich an den bekannten vier Einsteigeorten 
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besammelten: Obersteinmaur, Nieder-
steinmaur, Sünikon und Bahnhof Stein-
maur. Kurzfristig gab es zwar noch ein paar 
wenige Abmeldungen, alle anderen Mit-
reisenden waren pünktlich und vollzählig 
um 7.45 Uhr an den jeweiligen Einsteige-
orten bereit. 
Wie immer in den letzten Jahren, hatte die 
Firma Eurobus drei Busse à 50 Plätze be-
reitgestellt. Die drei Busse trafen sich am 
Bahnhof und so hatte man auch wieder die 
Möglichkeit, allfällig Plätze auszutauschen. 
Die wichtigste Person in unserem Bus war 
natürlich der Mann am Steuer, das war die-
ses Jahr «Sämi». Er hatte unsere Ausflüge 
schon mehrmals begleitet. 
Wir konnten rechtzeitig um 8.30 Uhr am 
Bahnhof Steinmaur losfahren, bei trocke-
nem Wetter, das zumindest besser war als 
vorausgesagt! Der Chauffeur begrüsste 
uns mit den Worten, dass wir einen Regen-
bogen-Tag vor uns hätten: sprich: ab und 
zu sonnige Abschnitte, aber auch mit ei-
nigen Regentropfen bis Regengüssen. Wir 
starteten Richtung Oberland-Autobahn bis 
Uster Nord, dort verliessen wir die Auto-
bahn weiter Richtung Pfäffikon ZH, Saland, 
Bauma und Steg.
In Steg fuhren wir links in die Hulftegg-
Pass-Strasse, wo wir auf der Passhöhe 
(953 m) bereits den Kanton St. Gallen 
erreicht hatten. Gemächlich lenkten die 
Chauffeure unsere Busse die kurvenreiche, 
aber gut ausgebaute Strasse hinunter nach 
Mosnang, Bütschwil, Lütisburg bis Ricken-
bach, wo wir wieder ein Stück Autobahn 
benutzten, bis nach St. Gallen/St. Fiden die 
Ausfahrt Heiden auftauchte. Weiter fuh-
ren wir über Eggersriet SG, Grub AR nach 
Heiden AR. Über Oberegg IR erreichten wir 
den Aussichtspunkt St. Anton pünktlich 
um 11.00 Uhr, der sich auch im Gemeinde-
Gebiet Oberegg IR befindet. 
Das Wetter war bis anhin ziemlich sonnig 
oder leicht bedeckt. Es blieb uns noch kurz 
Zeit, um ein paar Fotos zu machen. Doch 
während wir auf unser Mittagessen warte-
ten, zog innert kurzer Zeit Nebel auf!

Zum Mittagessen gab es zur Vorspeise 
gemischten Salat oder Flädlisuppe, zur 
Hauptspeise Tessinerbraten, Nudeln und 
Gemüse oder Appenzeller Siedwurst, 
Chäs-Hörnli und Apfelmus bzw. als vege-
tarische Variante Gemüseteller mit Chäs-
Hörnli. Es gab reichlich Nachschlag! Zum 
Dessert Caramelköpfli oder Heisse Beeren 
mit Vanille-Glacé! Abgerundet wurde das 

Ganze mit Café crème oder Espresso. Das 
Essen war wirklich vorzüglich, was von vie-
len Teilnehmern bestätigt wurde. Für «d 
Söödwööscht» benützten zwar einige doch 
den bewährten Thomy-Senf!?

Kurz vor der Abreise war es so weit: einen 
Moment lang schüttete es wie aus Kübeln! 
Die meisten Gäste warteten geduldig im 
geschützten Restaurant. Andere standen 
aber schon am Bus und unser Chauffeur 
rannte daher trotz Regen los, um ihnen das 
Einsteigen zu ermöglichen!

Ausschnitte der 3. Gedichtsammlung 
von Julius Ammann
Oberegg in Osserrhode!
Jo chaascht teenke, seb ischt nütz.
Jedi Gmäänd hed eren Wille,
för was semmer i de Schwiz?

D Greenze gohd im Zickzack döre
wie mer dozmol s Land hed täält.
S ischt wie Blitz dör d Gwösse ggange
fredlig schääde, nie ischs gfählt

Z Fuess mönd s bi de Landmarch döre,
wänn s a d Landsgmäänd möchtid goh.
Öbere Stoos, om s Rhintel ommi,
wenn s wend vo St.Galle choo.

Ond dehääm chönd s useluege
öber s Rhintel is Tirol.
dromm ischs au de n Oberegger
z Osserrhode schuuli wohl.

Wir verliessen St. Anton Richtung Trogen, 
Speicher, Teufen und Bühler nach Appen-
zell IR bei mässigem Regen. Dort hatte der 
Himmel für einen Moment aufgehört zu 
weinen, da es aber immer noch drohende 
dunkle Regenwolken hatte, beschlossen 
wir, den Treffpunkt der Abreise eine halbe 
Stunde vorzuziehen auf 16.00 Uhr.
Durch die Altstadt öffneten wir unsere Re-
genschirme nochmals, bis sich die Sonne 
wieder durchgesetzt hatte.
Wir reisten schliesslich bei sonnigem Wet-
ter ab in Appenzell, nachdem Sämi noch 
ein Hindernis aus dem Weg geräumt hatte: 
die Abschrankung einer Baustelle auf der 
Strasse musste gerichtet werden, denn 
diese verunmöglichte es, den Parkplatz 
ohne Schaden zu verlassen!

Ich möchte unseren Mitreisenden allen 
ein dickes Lob aussprechen: Ihr wart toll!!! 
Danke, dass ihr immer zur rechten Zeit am 
richtigen Ort wartetet! 
Wir setzten unsere Heimreise über Hund-
wil, Herisau und Gossau auf der Autobahn 
fort. Leider war die Ausfahrt Embrach ge-
sperrt und wir hatten somit keine Chance, 
dem Feierabend-Stau am Brütiseller Kreuz 
auszuweichen! Auf dem Nordring spurten 
wir Richtung Flughafen-Bülach ein. Vor 
Bülach Süd leerte sich noch eine dicke Re-
genwolke aus bei strahlender Sonne, und 
so konnten wir tatsächlich zum Abschluss 
unserer schönen Reise noch einen farbigen 
Regenbogen bewundern!
Ungefähr um 18.30 Uhr waren wir wohl-
behalten zurück in Steinmaur.
Zum Schluss ein riesiges Dankeschön an 
Gaby für die tolle und gut organisierte Rei-
se, ich habe schon im Bus viele gute Feed-
backs erhalten! Auch den stillen Helfern 
Werner und Walter lieben Dank!

Ein grosses Danke auch an unsere Sama-
riterin Branka! Wir mussten wieder keine 
Sanitätsdienste leisten, wir sind immer 
sehr froh darüber!!! Lisbeth Bünzli

Oberegg mit seinen etwas mehr als 1’900 
Einwohnern liegt im Kanton Appenzell In-
nerrhoden und kann als politisches sowie 
geografisches Unikum bezeichnet wer-
den. Bei den Wirren des Glaubenskrieges 
haben sich die Oberegger dem katholi-
schen Innerrhoden angeschlossen und 
sind dabei vom restlichen Kantonsgebiet 
als Exklave abgetrennt worden. Dies al-
leine würde dem Ausdruck Unikum wohl 
noch nicht gerecht werden, das Bezirks-
gebiet ist noch einmal in drei nicht an-
einandergrenzende Teile gesplittet.
Der westliche, höher gelegene Teil des 
Bezirks besteht aus dem Dorf Oberegg 
sowie den grösseren Weilern St. Anton, 
Honegg und Kapf. Er wird auch «Obere 
Rhod» genannt. Der östliche, mehr gegen 
das Rheintal gelegene Teil des Bezirks be-
steht aus den grösseren Weilern Büriswi-
len, Eschenmoos und Sulzbach. Er wird 
auch «Unterer Gang» genannt. Das Be-
zirksgebiet von Oberegg ist ganz von den 
Kantonen Appenzell Ausserrhoden und 
St. Gallen umschlossen. Ebenfalls zum 
Bezirksgebiet von Oberegg gehört das 
Kloster St. Ottilia Grimmenstein, welches 
sich in Walzenhausen befindet. 
(Gemeinde Oberegg) 
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FIT FÜR ALLE 60+

Seniorenturnen

Mittwoch, 15.45–16.45 Uhr
Leitung: Silvia Frei, Tel. 044 856 19 46
Hans-Jürgen Platz, Tel. 079 613 42 19
Gianna Barberio, Tel. 076 319 88 83

Walking / Nordic Walking

Dienstag,
Winterzeit: 14.00–15.15 Uhr
Sommerzeit: 16.30–17.45 Uhr
Treffpunkt: beim Schützenhaus

Leitung: Heidi Lehmann, Tel. 044 853 02 45,  
und Bettina Imfeld, Tel. 044 853 35 27

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 
(gilt für beide Gruppen).

VELOGRUPPE 
DIELSDORF 60+

Unsere wöchentlichen Touren finden ab 
Mai bei guter und trockener Witterung  
jeden Dienstagvormittag statt.

Abfahrt: 8.30 Uhr, Bahnhof Dielsdorf

Wir fahren ca. 30 km, mit Kaffeehalt. An-
meldung ist nicht nötig.

Sportliche, velofahrfreudige Senior/innen 
sind willkommen; wir fahren mit Helm und 
ohne Elektromotor.

Auskunft: W. Belz, Tel. 044 853 22 33; 
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 

ALTE LIEDER SINGEN

Wann: Dienstag, 6.8., 14.00–15.15 Uhr
Was: Wir singen aus dem Pro-Senectute-
Liederbuch «Freut euch des Lebens» zu-
sammen alte Schul-, Kirchen- und Lum-
penlieder. 
Wo: LOKAL17, Riedpark, Neerach
Kontakt: Philipp Rüdiger, Tel. 044 853 24 50

Für Volvo zur
Kehlhof Garage

Besuchen Sie uns oder
informieren Sie sich unter
www.kehlhofgarage.ch

Kehlhof Garage AG Vollenweider
Gewerbestr. 13 | 8162 Steinmaur

Für Volvo zur
Kehlhof Garage

Besuchen Sie uns oder
informieren Sie sich unter
www.kehlhofgarage.ch

Kehlhof Garage AG Vollenweider
Gewerbestr. 13 | 8162 Steinmaur
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Abfallkalender
ENTSORGUNGSANLAGE

 
Hauptstrasse 30, beim Werkgebäude

Öffnungszeiten

Am Donnerstag, 1. August 2024 ist die 
Entsorgungsanlage geschlossen.

Nichtgebührenpflichtiger Bereich: 
Montag–Donnerstag: 
09.00–11.45 Uhr 
13.30–16.00 Uhr 
Freitag: ganzer Tag geschlossen

Gebührenpflichtiger und 
nichtgebührenpflichtiger Bereich: 
Jeden Dienstag:  17.00–19.00 Uhr 
Jeden Samstag:  09.00–11.00 Uhr

In der Entsorgungsanlage können Altme-
tall, Bauschutt, Altpapier, Karton, Sperrgut, 
Altglas, Kleinmetall, Motoren- und Speise-
öl, Elektroschrott, Nespresso-Kapseln sowie 
Tierkadaver entsorgt werden.

Kartonsammlung
Jeden Donnerstag von 13.30 bis 15.00 Uhr 
für Kleinunternehmungen der Gemeinde 
Steinmaur offen.

Kehrichtsäcke – ein  
«gefundenes 
Fressen» für Füchse

Vermehrt reissen Tiere – vor allem Füchse 
– die zu früh an die Strasse gestellten Keh-
richtsäcke auf. Wir bitten alle Einwohner, die 
Kehrichtsäcke erst am Morgen des Ab-
fuhrtages hinauszustellen. Besten Dank.

Kehrichtabfuhr

Jeweils jeden Donnerstag, inkl. Hof 
(bitte bis 7.00 Uhr bereitstellen)
Mittwoch, 31. Juli
Donnerstag, 8. August
Donnerstag, 15. August
Donnerstag, 22. August
Donnerstag, 29. August

Grüngutabfuhr

(bitte bis 7.00 Uhr bereitstellen)
Montag, 5. August
Montag, 12. August
Montag, 19. August
Montag, 26. August

Folgende Grüngutvignetten sind bei der 
Gemeindeverwaltung und Entsorgungs-
anlage erhältlich: 
Bündel und Körbe bis max. 20 kg, 
120/140 l, 240 l, 360 l, 660 l und 770/800 l

Wasserversorgung

Bei Leitungsbrüchen oder anderen Not-
fällen im Zusammenhang mit Wasser 
kontaktieren Sie bitte unsere Wasserver-
sorgung unter Tel. 044 853 36 96.

Tierkadaver

Bei Abgaben von Tierkadavern ausserhalb 
der Öffnungszeiten steht Ihnen Herr 
Marco Wicki zur Verfügung: 
Tel. 077 466 84 56.

Auskünfte

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Bau-
sekretär, Martin Meier, Tel. 044 855 40 56,  
oder der Werkleiter, Marc Brönnimann,  
Tel. 079 727 86 60, gerne zur Verfügung.

KOSTENLOSE RÜCKGABE
 
 
Altglas
Verpackungsglas, getrennt nach den Far-
ben Grün, Weiss (transparent) oder Braun. 
Wenn die Farbe nicht zugeordnet werden 
kann, bitte im Grünglas entsorgen. Fenster, 
Spiegel, Autoscheiben etc. gehören nicht 
ins Altglas.
 

Karton
Verschmutzter sowie kunststoffbeschich-
teter Karton ist mit dem Haushaltkehricht 
zu entsorgen.
Folgendes gehört NICHT in den Karton:
• Pizzaschachteln
• Tetra-Pak
• Waschmittelboxen
• Futtermittelsäcke, etc.
 

Altpapier 
Zeitungen, Zeitschriften, Taschen bücher, 
Prospekte ohne Beschichtung, etc.
 

PET-Flaschen 
PET-Flaschen nehmen auch die  
Verkaufsstellen entgegen.
 

Tierkadaver  
Bei Abgaben ausserhalb der 
Öffnungszeiten: Tel. 077 466 84 56

 
Kleinmetall / Stahlblech / 
Aluminium 
Weissblech / Büchsen / Getränkebüchsen

Motorenöl / Speiseöl 
Öle und Fette pflanzlicher Herkunft und 
Motorenöl/Getriebeöl bis max. 5 Liter

ABFALLKALENDER
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Notfallnummern
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

 
Die medizinische Notfallversorgung wird  
über das Ärztefon gewährleistet. Das 
Ärzte fon ist die kantonsweite Vermitt-
lungsstelle für die Notfalldienste der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker mit folgender 
Gratisnummer: Tel. (+41) 0800 33 66 55
In lebensbedrohenden Situationen rufen 
Sie bitte direkt die Telefonnummer 144 an. 

INFORMATION COVID-19
 
Aktuelle Informationen finden Sie unter 
www.bag.admin.ch 
 
Bei medizinischen Fragen wenden Sie 
sich an: 
1. Ihren Hausarzt 
2.  das Ärztefon, Tel. (+41) 0800 33 66 55 
3.  BAG, Tel. 058 463 00 00 täglich 24 Std. 
In lebensbedrohenden Situationen rufen 
Sie bitte direkt die Telefonnummer 144 an. 

ARZT
 
Praxis Dr. Wagner, Frohbergstrasse 12, 
8162 Steinmaur, Tel. 044 853 06 03 
Sprechstunden nur nach Vereinbarung. 

ZAHNÄRZTLICHER
NOTFALLDIENST

 
Das Ärztefon ist die kantonsweite Vermitt-
lungsstelle für die Notfalldienste der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker mit folgender 
Gratisnummer: Tel. (+41) 0800 33 66 55

APOTHEKEN
 
Apotheke zum Alten Gerichtshaus
Wehntalerstrasse 43, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 853 21 26
Auch sonntags von 9.30 bis 12.30 Uhr 
geöffnet. 
Apotheker-Notfalldienst
Das Ärztefon ist die kantonsweite Vermitt-
lungsstelle für die Notfalldienste der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker mit folgender 
Gratisnummer: Tel. (+41) 0800 33 66 55

HEBAMMENDIENST
 
Frei praktizierende Hebammen: 
Frau G. Maier, Bachserstrasse 11, 
8162 Steinmaur Tel. 044 853 34 21
Frau V. Vogel, Häldelistrasse 16, 
8173 Neerach Tel. 044 858 00 84
Frau G. Rüdy, Rebbergstrasse 5, 
8180 Bülach Tel. 044 850 40 37

SPITAL BÜLACH
 
Tel. 044 863 22 11

SPITEX STEINMAUR-NEERACH
 
Unsere Website finden Sie auf
www.spitex-steinmaur-neerach.ch

Sie orientiert über Angebote und Dienst-
leistungen der Spitex, Tarife, Vermietung 
von Krankenmobilien und anderes mehr.  
Werden Sie Mitglied; wir freuen uns. Eine 
Spende nehmen wir gerne entgegen.

Telefonisch erreichen Sie uns montags 
bis freitags von 7.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.30 bis 17.00 Uhr. 

Sprechstunden nach telefonischer Ver-
einbarung. Telefon-Nr. für alle Spitex-
Dienstleistungen: 044 853 44 04.
Wir sind für Sie da.
Ihr Spitex-Team

PATIENTENTRANSPORT
 
Ambulanz: 
Flughafensanität, Tel. 044 814 02 77
Bei Verkehrsunfällen: 
Kantonspolizei, Tel. 117
Sanität: Tel. 144

FEUERWEHR
 
• Feuerwehr alarmieren: Tel. 118

 - Wer ruft an
 - Wo brennt es
 - Was brennt
 - Weiteres (Verletzte, Gefahren)

• Personen retten
• Türen schliessen
• Feuerwehr den Weg weisen
• Brand bekämpfen
• Lifte nicht benützen

VERGIFTUNGSNOTFÄLLE
 
Tel. 145 oder Tel. 044 251 51 51

WASSERVERSORGUNG
 
Tel. 044 853 36 96 (z.B. Leitungsbruch)

NOTFALLNUMMERN



Agenda 
1. AUGUST 

Bundesfeier  S. 26

Verwaltung geschlossen  S. 3

2. AUGUST

Verwaltung geschlossen S. 3

4. AUGUST

Heimatmuseum Oberweningen offen S. 27

5.–8. AUGUST

Vollsperrung der Regensbergerstrasse S. 5

6. AUGUST

Alte Lieder singen S. 17/37

11. AUGUST

Spaziergang S. 26
NVV

14. AUGUST

Mittagstisch S. 35
Pro Senectute

15. AUGUST

Seniorenwanderung S. 35

16. AUGUST

Verwaltung geschlossen S. 3

22. AUGUST

Unentgeltliche Rechtsauskunft S. 7

24. AUGUST

ElKi-Turnen S. 24

28. AUGUST

Monats-Training S. 32
Samariterverein

Radiologie Vortrag S. 34
Spital Bülach

29. AUGUST

Blutspende-Aktion S. 32
Samariterverein

30. AUGUST

Kino uf em rote Platz S. 26

31. AUGUST

CEVI  S. 18/25

CEVI Fröschli S. 18/25


